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Volkstrauertag 2017
 
Einladung

Am kommenden Sonntag, 19. November 2017, begehen  
wir den diesjährigen Volkstrauertag unter der Mitwirkung  
der Musikkapelle und des Männergesangvereins Bodnegg. 
Hierzu sind wiederum alle örtlichen Vereine sowie die

ganze Einwohnerschaft

herzlich eingeladen.

Ablauf:
08:45 Uhr	 Antreten der Vereine zum
	 gemeinsamen Kirchgang
09:00 Uhr	 Wortgottesdienst
	 1.	 Teil der Gedenkfeier mit    
		  Gedenkansprache in der Kirche
	 2.	 Teil der Gedenkfeier beim Kriegerdenkmal
		   mit Totenehrung

Nach der Gedenkfeier treffen sich die Vereine zum kamerad-
schaftlichen Beisammensein im Gasthaus Nußbaumer.

Christof Frick	 Georg Neuschwender
Bürgermeister	 Vorstand der Soldaten- und
	 Reservisten-Kameradschaft Bodnegg

Soldaten- und Reservistenkameradschaft
ACHTUNG!!!

Am Volkstrauertag, 19.11.2017 um 08.45 Uhr antreten.

Anzugsordnung: Dienstanzug, Stiefel, Koppel und Kopfbedeckung,  
bei schlechter Witterung Dienstmantel. 

  
Ich bitte um zahlreiche Beteiligung. 

Mit freundlichen Grüßen 
Georg Neuschwender
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Amtliche
 Bekanntmachungen

Bericht aus der Sitzung des Gemeinderats vom 
10.11.2017 
auch online auf www.bodnegg.de, Menüpunkt Rathaus, Verwal-
tung, GR-Sitzung/Bericht 
  1.	 Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten 
Beschlüsse 
Der Vorsitzende gab bekannt, dass in der vergangenen nicht 
öffentlichen Sitzungen vom 13.10.2017 keine nicht öffentlichen 
Beschlüsse gefasst wurden. 

  2.	 Bürgerfragestunde 
Seitens der anwesenden Bürgerschaft wurde angemerkt, dass der 
derzeit provisorisch aufgestellte Briefkasten in der Dorfstraße der 
Deutschen Post AG tiefer gesetzt werden sollte. Außerdem wur-
den Fragen, Anregungen und Bedenken zur Anfrage von ALDI Süd 
zur Erstellung eines Discounters in Rotheidlen vorgebracht. Zum 
geplanten Feneberg-Markt in Rotheidlen wurde der Planungsstand 
angefragt. Ferner wurde die Planung der Gemeinde zur Veräußerung 
weiterer Gewerbegrundstücke und die verträgliche Anzahl an Dis-
countern in Rotheidlen hinterfragt. Ein weiterer Zuhörer gab Hinweise 
und Anregungen zur Änderung der Bebauungspläne Kofeld II und III. 

  3.	 Zukunft der Jugendarbeit in Bodnegg 
Nachdem im März 2016 im Zusammenspiel von Kreisjugendring, 
Mitarbeitern der Gemeinde und Gemeinderäten ein Jugendhe-
aring veranstaltet und das Ergebnis dem Gemeinderat in der 
Mai-Sitzung vorgestellt wurde, ist es nun das Ziel mit externer 
Unterstützung die Jugendarbeit in Bodnegg weiter in Schwung zu 
bringen. Dafür soll mit Unterstützung des Kreisjugendrings wie-
der eine geeignete Person gefunden werden, die uns im Rahmen 
einer geringfügigen Beschäftigung/Honorarvertrag in der Jugend-
arbeit unter die Arme greift. Bis Juli 2014 war dieses Stelle des 
Jugendbegleiters mit Marco Eckle besetzt. Stefanie Nandi vom 
Kreisjugendring erklärte dem Gremium die Eckpfeiler und Vor-
aussetzungen für eine erfolgreiche Jugendarbeit. 
Einstimmig stimmte der Gemeinderat anschließend der Aus-
schreibung der Stelle einer Jugendbegleiterin / eines Jugend-
begleiters (geringfügige Beschäftigung/Honorarvertrag) mit 
max. 5 Std. pro Woche zu. 
Der Jugendausschuss wurde ermächtigt, eine geeignete Per-
son auszuwählen und gemeinsam mit dem Kreisjugendring 
das Aufgabenfeld festzulegen. 

  4.	� Bauanfrage zur Errichtung eines Lebensmittel-Discount-
marktes (ALDI) 

ALDI Süd beabsichtigt den Neubau eines Lebensmittel-Discount-
marktes in der Eichelstraße in Rotheidlen, Flst. Nr. 13/2 und 13/34. 
Das Vorhaben befindet sich innerhalb des Bebauungsplans Gewer-
begebiet Rotheidlen und ist nach § 30 Baugesetzbuch (BauGB) zu 
beurteilen. Gemäß § 30 BauGB ist ein Vorhaben zulässig, wenn es 
den Festsetzungen des B-Plans nicht widerspricht und die Erschlie-
ßung gesichert ist. Grundsätzlich entspricht das Vorhaben den Fest-
setzungen des Bebauungsplans. Die Art der baulichen Nutzung 
in diesem Bereich des Bebauungsplans als Gewerbegebiet (GE) 
und Gewerbegebiet nicht störend (GEb) deckt die Ansiedlung von 
Lebensmittelmärkten ab. Der Antragsteller muss dabei die zulässi-
gen Lärmwerte im angrenzenden Allgemeinen Wohngebiet einhalten. 
Christoph Zeller, Leiter der Filialentwicklung ALDI Süd, erläuterte 
dem Gremium die Planungen zur Errichtung eines Lebensmit-
tel-Discountmarktes in Rotheidlen. 
Festgehalten wurde, dass baurechtlich grundsätzlich keine Beden-
ken oder Einwendungen gegeben sind. Kontrovers wurde jedoch 
über die positiven und negativen Auswirkungen auf den Einzelhan-
del, die Anwohnerschaft, den Innenbereich Bodneggs, die Verkehrs-
situation in der Eichelstraße und den Gemeindehaushalt diskutiert. 
Bei einer Gegenstimme wurde der vorgestellten Planung zur 
Errichtung eines Lebensmittel-Discountmarktes (ALDI) in 
Rotheidlen, Eichelstraße auf Flst. Nr. 13/2 und 13/34 grund-
sätzlich zugestimmt. 
Die erforderlichen Befreiungen wurden in Aussicht gestellt. 

  5.	 Baugesuche 
  a)	� Bauvoranfrage zur planungsrechtlichen Zulässigkeit und Pri-

vilegierung zum Neubau eines Demeterbetriebes, Mangen-
hölzle, Flst. Nr. 311 

  b)	� Abbruch eines bestehenden Schuppens und Neubau einer 
Halle,Graben, Flst. 987/3 

  c)	� Teilabbruch und Teilerneuerung eines Nebengebäudes zu 
Lagerzwecken und Wagenremise, Kammerhof, Flst. Nr. 68/1 

Den Baugesuchen wurde einstimmig zugestimmt.  

  6.	 Schulsozialarbeit am Bildungszentrum Bodnegg 
	 - Tätigkeitsbericht des Schulsozialarbeiters 
Bereits seit drei Jahren leistet Daniel Kerler Schulsozialarbeit am 
Bildungszentrum Bodnegg. Im Rahmen der Sitzung gab er einen 
Bericht über seine bisherige Tätigkeit und seine Schwerpunkte 
am BZB ab. Ausführlich und anschaulich erläuterte er sein Auf-
gabenspektrum sowie seine Arbeitsweise, berichtete von laufen-
den Projekten und Erfahrungen oder auch Erfolgserlebnissen aus 
der sozialpädagogischen Arbeit mit den Schüler/innen am BZB. 
Der Gemeinderat nahm den Bericht von Schulsozialarbeiter Daniel 
Kerler zur Kenntnis. 

  7.	 Haushalt 2018  
	 - Beratung Schuletat Bildungszentrum und Lindenschule 
Das Bildungszentrum und das Sonderpädagogische Bildungs- 
und Beratungszentrum mit Förderschwerpunkt Lernen (kurz: 
SBBZ, vormals Lindenschule) legen dem Gemeinderat jährlich 
ihre Etatwünsche für das kommende Jahr vor. Unter Mitwirkung 
der Schulleitungen wurde vom Gemeinderat die finanzielle Aus-
stattung der Schulen für 2018 festgelegt. 
Bei einer Gegenstimme stimmte der Gemeinderat den bean-
tragten Schuletats 2018 des SBBZ und dem Bildungszent-
rum mehrheitlich zu. Der Schuletat des SBBZ beläuft sich auf 
17.000 €. Für das Bildungszentrum Bodnegg ist ein Schuletat 
in Höhe von 176.440 € beschlossen worden. 

  8.	� 1. Änderung des Bebauungsplans „Kofeld II“ und 2. 
Änderung des Bebauungsplans „Kofeld III“ 

	 - Auslegungsbeschluss 
In der Sitzung vom 09.12.2016 hat der Gemeinderat den Auf-
stellungsbeschluss zur Änderung der Bebauungspläne Kofeld II 
und Kofeld III für das Grundstück Flst. Nr. 15/10 (Käserei Bauho-
fer) gefasst und damit die Einleitung des Änderungsverfahrens 
beschlossen. Die Änderung hat zum Ziel, der Käserei Bauhofer die 
Möglichkeiten zu schaffen die bestehende Käserei nach Westen 
zu erweitern. Die auf dem Grundstück bisher festgesetzte private 
Grünfläche soll als bebaubare Grundstücksfläche ausgewiesen 
werden. Zur Kompensation dieser Änderung müssen im Rahmen 
des Verfahrens auch entsprechende Ausgleichsflächen festgesetzt 
werden. Im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung ergaben sich wei-
tere Erkenntnisse, aufgrund derer der Geltungsbereich der Ände-
rung um die Grundstücke Flst. Nr. 15/3, 15/4, 15/5, 15/34 und 15/21 
erweitert werden musste. 
Der Gemeinderat diskutierte über den neuen Entwurf sowie die 
Aufnahme einiger Änderungen. 
Mehrheitlich bei einer Gegenstimme billigte das Gremium den 
Entwurf zur 1. Änderung des Bebauungsplanes „Kofeld II“ und 
2. Änderung des Bebauungsplanes „Kofeld III“ und die örtli-
chen Bauvorschriften hierzu in der Fassung vom 15.11.2017. 
Mit diesem Entwurf wird die öffentliche Auslegung gem. § 3 
Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) und die Beteiligung der Behör-
den und sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 
2 BauGB durchzuführen. 
Weitere Informationen zur Auslegung des Entwurfs im separa-
ten Artikel. 

  9.	� Tierschutzverein Ravensburg-Weingarten und Umge-
bung e.V. 

	 - �Erhöhung der Gemeindepauschale für das Tierheim in 
Berg-Kernen 

Das Tierheim in Berg-Kernen wird seit 45 Jahren vom Tierschutz-
verein Ravensburg-Weingarten und Umgebung e.V. betrieben. Der 
Tierschutzverein ist u. a. für Bodnegg zuständig. D. h. Fundtiere 
und herrenlose Tiere von Bodnegg (und vielen weiteren Kommu-
nen) werden vom Tierheim in Berg-Kernen aufgenommen. Aufgrund 
gestiegener Kosten u.a. durch eine steigende Anzahl untergebrach-
ter Tiere und besonders exotischer Tiere und Personalkosten bean-
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tragte der Tierschutzverein Ravensburg-Weingarten eine Erhöhung 
der Gemeindepauschale von 0,85 € auf 1,20 € pro Einwohner. 
Der Gemeinderat stimmte der Erhöhung der Gemeinde-
pauschale für das Tierheim in Berg-Kernen (Tierschutzver-
ein Ravensburg-Weingarten und Umgebung e.V.) ab dem 
01.01.2018 auf 1,20 €/ Einwohner/ Jahr, die bis zum 31.12.2020 
festgeschrieben ist, einstimmig zu.  

10.	� Satzung über die Erhebung der Hundesteuer ab 01.01.2018
	 - Erhöhung der Hundesteuersätze  
Von der Verwaltung wurde folgende Anpassung der Hundesteu-
ersätze vorgeschlagen: 

	 1. Hund	 Weiterer Hund 
Bodnegg derzeit	   48,00 €	   96,00 € 
Vorschlag zur Erhöhung 
ab 01.01.2018	   75,00 €	 150,00 € 
ab 01.01.2020	 100,00 €	 200,00 € 

	 Kampfhund	 weiterer Kampfhund 
Bodnegg derzeit	 480,00 €	 960,00 € 
Vorschlag zur Erhöhung 
ab 01.01.2018	 1.000,00 €	 1.000,00 € 
ab 01.01.2020	 1.200,00 €	 1.200,00 € 

	� Zwingersteuer  
(für jeweils bis 5 Hunde,  
nur für Züchter) 

Bodnegg derzeit	 96,00 € 
Vorschlag zur Erhöhung 
ab 01.01.2018	 225,00 € 
ab 01.01.2020	 300,00 € 

Gemeinderat Schneiderhan beantragte die Hundesteuer für den 
Kampfhund und jeden weiteren Kampfhund ohne zeitliche Ver-
zögerung zum 01.01.2018 auf 1.200 € festzulegen. 
Der Gemeinderat stimmte der Erhöhung der Hundesteuer 
und dem Antrag von Gemeinderat Schneiderhan mehrheit-
lich bei einer Enthaltung zu. 

11.	 Feststellung der Jahresrechnung 2016 
Die Jahresrechnung 2016 wurde dem Gemeinderat und den 
Zuhörern von Gemeindekämmerer Mohr erläutert und bekannt 
gegeben. Sie umfasst den kassenmäßigen Abschluss, die Haus-
haltsrechnung und eine Vermögensübersicht. 
Das Rechnungsergebnis wurde dem Gemeinderat bekanntgege-
ben, der danach die Jahresrechnung 2016 wie folgt einstimmig 
förmlich festgestellt hat: 

Es betragen die Einnahmen und Ausgaben der Haushalts-
rechnung 
insgesamt� 9.236.159,57 € 
davon entfallen auf den 
Verwaltungshaushalt� 7.740.840,88 € 
Vermögenshaushalt� 1.495.318,69 € 

Der Bildung von Haushaltsresten wird zugestimmt: 
a) � Die Haushaltsausgabereste  

im Verwaltungshaushalt betragen� 75.000,00 € 
b) � Die Haushaltsausgabereste  

im Vermögenshaushalt betragen� 121.571,60 € 

Weiter werden zur Kenntnis genommen: 
a) � Die Zuführung des Verwaltungshaushaltes  

an den Vermögenshaushalt beträgt� 642.035,01 € 
b) � Der allgemeinen Rücklage  

werden zugeführt� 627.620,48 € 
c) � Der Stand der allgemeinen Rücklage  

beträgt zum 31.12.2016� 776.978,19 € 
d) � Die Kasseneinnahmereste  

im Verwaltungshaushalt betragen� 147.479,41 € 
e) � Die Kasseneinnahmereste  

im Vermögenshaushalt betragen� 50.619,03 € 

Den über- und außerplanmäßigen Ausgaben wird, soweit 
nicht bereits darüber beschlossen wurde, nachträglich 
zugestimmt. 

12.	 Verschiedenes und Bekanntgaben 
Unter Verschiedenes gab Bürgermeister Frick bekannt, dass das 
Richtfest des Neubaus des Kindergartens mit Sanierung des 
DGH im Kaplaneiweg am 30.11.2017 stattfinden soll. 

Landkreis Ravensburg� Gemeinde Bodnegg 
Öffentliche Bekanntmachung 
zur öffentlichen Auslegung zur 1. Änderung des Bebauungs-
planes „Kofeld II“ und 2. Änderung des Bebauungsplanes 
„Kofeld III“ und den örtlichen Bauvorschriften hierzu 
Der Gemeinderat der Gemeinde Bodnegg hat in seiner öffentli-
chen Sitzung am 10.11.2017 den Entwurf zur 1. Änderung des 
Bebauungsplanes „Kofeld II“ und 2.  Änderung des Bebauungs-
planes „Kofeld III“ und den örtlichen Bauvorschriften hierzu in der 
Fassung vom jeweils 24.10.2017 unter Einarbeitung von konkreten 
Änderungen gebilligt. Dieser so geänderte Entwurf mit Begrün-
dung erhält das Fassungsdatum vom 15.11.2017 und wurde 
für die öffentliche Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB bestimmt. 
Gemäß § 13a BauGB wird die 1. Änderung des Bebauungspla-
nes „Kofeld II“ und 2. Änderung des Bebauungsplanes „Kofeld 
III“ und die örtlichen Bauvorschriften hierzu im sog. beschleunig-
ten Verfahren aufgestellt. Das Plangebiet liegt im Ortsteil „Kofeld“ 
und umfasst die Grundstücke mit den Fl.-Nrn.: 15/3, 15/4, 15/5, 
15/10, 15/11 (Teilfläche), 15/21 und 15/34. Der räumliche Gel-
tungsbereich ist im abgebildeten Lageplan dargestellt. 

Geltungsbereich Änderung Kofeld II und III

Der Entwurf mit Begründung in der Fassung vom 15.11.2017 
liegt in der Zeit vom 27.11.2017 bis 05.01.2018 im Rathaus der 
Gemeinde Bodnegg (Dorfstraße 18, 88285 Bodnegg), 1. OG, Zim-
mer 14 während der allgemeinen Öffnungszeiten zu jedermanns 
Einsicht öffentlich aus (Hinweis: Die allgemeinen Öffnungszei-
ten sind in der Regel von Montag bis Freitag von 8.00 Uhr bis 
12.00 Uhr und zusätzlich donnerstags von 15.00 Uhr bis 18.00 
Uhr. Beachten Sie bitte, dass das Rathaus während gesetzlicher 
Feiertage geschlossen ist.) 
Ergänzend zur öffentlichen Auslegung kann der Entwurf mit 
Begründung in der Fassung vom 15.11.2017 unter folgender 
Adresse im Internet heruntergeladen werden: 
http://www.bodnegg.de/Rathaus/Verwaltung/öff.Bekannt-
machungen 
Gemäß § 13a Abs. 2 Nr. 1 BauGB wird von einer Umweltprüfung 
gem. § 2 Abs. 4 BauGB und einem Umweltbericht gem. §  2a 
Nr. 2 BauGB sowie der Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB, 
welche Arten umweltbezogener Informationen verfügbar sind, 
sowie von einer zusammenfassenden Erklärung nach § 10a Abs. 
1 BauGB abgesehen. 
Eine Umweltverträglichkeits-Prüfung im Sinne des Gesetzes zur 
Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) ist nicht erforderlich. 
Stellungnahmen können während der Auslegungsfrist schriftlich 
oder mündlich abgegeben werden. Stellungnahmen, die nicht 
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rechtzeitig abgegeben worden sind, können gem. § 3 Abs. 2 
BauGB bzw. § 4a Abs. 6 BauGB bei der Beschlussfassung über 
den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben. 
Parallel mit der Auslegung findet die Einholung der Stellungnah-
men der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
gem. § 4 Abs. 2 BauGB auf Grund von § 4a Abs. 2 BauGB statt. 
Bodnegg, 17. November 2017 
gezeichnet: 
Christof Frick, Bürgermeister 

Winterdienst 
Räum- und Streupflicht beachten 
Der Winter steht vor der Tür, deswegen vorab ein paar wich-
tige Hinweise zur Räum- und Streupflicht. 
Räum- und Streupflicht der Straßenanlieger in Bodnegg 
Nachdem der Winter unweigerlich näher rückt und uns bald mit 
seiner Kälte, Schnee und Schneematsch im Griff hat, möchten wir 
alle Straßenanlieger auf Ihre Räum- und Streupflicht hinweisen. 
Wer muss räumen? 
Straßenanlieger; also Eigentümer oder Besitzer (z. B. Mieter und 
Pächter) von Grundstücken, die an einer Straße liegen oder von 
ihr eine Zufahrt oder einen Zugang haben. Als Straßenanlieger 
gelten auch die Eigentümer und Besitzer solcher Grundstücke, 
die von der Straße durch eine gemeindliche, unbebaute Fläche 
getrennt sind, wenn der Abstand zwischen Grundstückgrenze 
und Straße nicht mehr als 10 Meter beträgt. Bei einseitigen Geh-
wegen ist nur derjenige Straßenanlieger verpflichtet, auf dessen 
Seite der Gehweg verläuft. 
Was muss geräumt werden? 
Zu Räumen und ggfls. zu streuen sind Gehwege, die an einer 
Straße liegen, auch Geh und Radwege und Verbindungsfußwege. 
Sofern kein Gehweg vorhanden ist, ist der Fahrbahnrad der Straße 
auf einer Breite von 1,00 m zu räumen (z.B. in einigen Wohngebie-
ten oder verkehrsberuhigten Bereichen), aber auch Treppenwege. 
Haben mehrere Grundstücke eine gemeinsame Zufahrt oder 
Zugang zur sich erschließenden Straße oder liegen sie hinterei-
nander zur gleichen Straße, so erstrecken sich die gemeinsam 
zu erfüllenden Pflichten wie oben beschrieben an die Straßen-
anlieger. 
Wohin mit dem Schnee?  
Der geräumte Schnee und das auftauende Eis sind auf dem restli-
chen Teil der zu räumenden Fläche, also am Gehwegrand, soweit 
der Platz dafür nicht ausreicht, am Rand der Fahrbahn anzuhäu-
fen. Der Schnee darf nicht auf die Straße geräumt werden. Dies 
stellt eine unzulässige Verschmutzung von Verkehrsflächen dar. 
Außerdem wird dieser Schnee durch die Räumfahrzeuge trotz 
größtmöglicher Sorgfalt teilweise wieder auf den Gehweg beför-
dert. Geräumter Schnee kann auf dem eigenen Grundstück abge-
legt werden. Geräumter Schnee oder auftauchendes Eis darf 
ebenso nicht dem Nachbarn (weder auf dessen Grundstück, noch 
auf die von ihm geräumte Fläche) zugeführt werden. 
Welche Streumittel dürfen verwendet werden? 
Bei Schnee- und Eisglätte haben die Straßenanlieger die Geh-
wege sowie die o. g. Flächen sowie die Zugänge zur Fahrbahn 
mit abstumpfenden Materialien (Sand und Splitt) rechtzeitig so 
zu bestreuen, dass sie von Fußgängern bei Beachtung der nach 
den Umständen gebotenen Sorgfaltspflicht möglichst gefahrlos 
benützt werden können. 

Aus den von der Gemeinde aufgestellten Kästen mit Streuma-
terial kann Splitt in kleineren Mengen für den Winterdienst ent-
nommen werden. 
Zu welchen Zeiten muss geräumt werden? 
Die Gehwege müssen werktags bis 7.00 Uhr und sonn- und fei-
ertags bis 8.00 Uhr geräumt und gestreut sein. Gegebenenfalls 
sind diese Arbeiten zu wiederholen. Die Räum- und Streupflicht 
endet um 20.00 Uhr. 
Bitte unterstützen Sie die Räumfahrzeuge, in dem Sie nicht 
am Straßenrand parken!!! 

Zahlungstermin für die Grundsteuer und die 
Gewerbesteuer 
Am 15. November 2017 war die vierte Rate der Grundsteuer 
2017 und der Gewerbesteuer 2017 zur Zahlung fällig. 
Den fälligen Grundsteuer- und Gewerbesteuerbetrag entneh-
men Sie bitte aus dem Ihnen zuletzt zugegangenen Grund-
steuer- und Gewerbesteuerbescheid. 
Soweit noch nicht geschehen, werden die Zahlungspflichtigen 
gebeten, in den nächsten Tagen die fällige Grundsteuer- und 
Gewerbesteuerrate unter Angabe des Kassenzeichens an die 
Gemeindekasse Bodnegg zu überweisen, um unnötige Kos-
ten wie Mahngebühren und Säumniszuschläge zu vermeiden. 
Bei Abgabepflichtigen, die der Gemeindekasse eine Abbu-
chungsermächtigung erteilt haben, wurde die Grundsteuer- 
und Gewerbesteuerrate zum Fälligkeitstag abgebucht. 
Ihre Gemeindeverwaltung Bodnegg 

Radfahrer bitte die Klingeln benutzen 
Radfahren liegt im Trend und ist gesund. Es tut sowohl dem Radler 
als auch dem Klima gut. Beim Zusammentreffen von Radfahrern 
und Fußgängern kann es jedoch zu unangenehmen Situatio-
nen, bis hin zu Unfällen kommen. Nach §64a der StVZO müs-
sen Fahrräder mit einer helltönenden Glocke ausgerüstet sein. 
Diese Glocke sollte auch benutzt werden, um Fußgänger auf eine 
Annäherung aufmerksam zu machen. Ein Fahrrad ist leise und ein 
sich von hinten näherndes Fahrrad kann in der Regel von Fuß-
gängern nicht wahrgenommen werden. Wie schnell macht man 
einen Schritt zur Seite oder ein Kind springt auf die andere Seite 
des Rad- und Fußweges und schon ist ein Unfall passiert. Deshalb 
die Bitte: „Benutzen Sie die Klingel an Ihrem Fahrrad. Dadurch 
können Sie Fußgänger rechtzeitig auf sich aufmerksam machen 
und warnen. Dies ist nicht unhöflich oder gar bedrängend, son-
dern rücksichtsvoll und vorausschauend.“ 
Viele Dank. 

Das Rentenamt im Rathaus  
ist bis 01.12.2017 nicht besetzt. 

Bei Fragen zum Thema Rente wenden Sie sich bitte direkt 
an die Deutsche Rentenversicherung in Ravensburg,   
Tel.: 0751/8808-0, Fax:0751/8808-190, 
E-Mail: regio.rv@drv-bw.de. 
Vielen Dank. 
Gemeindeverwaltung Bodnegg

SAMMLER gesucht 
zur Haus- und Straßensammlung 2017  

  
Um den Voksbund Deutscher Kriegsgräberfürsorge e.V. auch weiterhin unterstützen zu können, werden für die Haus- und 
Straßensammlung 2017 noch Sammler gesucht. Mit Ihrer Hilfe kann bei der Anlage und Pflege der Kriegsgrabstätten welt-
weit geholfen werden.  
Bitte melden Sie sich im Rathaus bei Frau Heine (07520 9208-16) um weitere Informationen zu erhalten. 
Wir freuen uns über Ihre Mithilfe.  
  
Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. arbeitet in 45 Ländern dieser Erde. Er betreut die Ruhestätten von 2,7 Millionen 
deutschen Kriegstoten. Fast 30.000 Umbettungen im Laufe des Jahres zeugen von den Aufgaben, die es jährlich zu bewältigen gilt. 
Bei fast einem Drittel der Kriegstoten kann heute noch eine Identifizierung erfolgen und so erhalten Angehörige in jedem Jahr noch 
Nachricht über den Verbleib des so lange Gesuchten. Für die Anlage und zur Erhaltung deutscher Kriegsgräberstätten im Ausland 
bittet der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. um Ihre Mithilfe 
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Fahrradfahrer ohne Licht leben gefährlich – 
Auch für Radfahrer und Fußgänger kommt jetzt die dunkle 
Jahreszeit 
Mit den nun kürzer werdenden Tagen und der damit früh her-
einbrechenden Dunkelheit häufen sich die Situationen, in 
denen Radfahrer und Fußgänger im öffentlichen Straßenver-
kehr schlecht erkennbar und deshalb besonders unfallge-
fährdet sind. Dennoch werden leider oftmals nur aus reiner 
Bequemlichkeit die vorgeschriebenen lichttechnischen Ein-
richtungen an Fahrrädern nicht in Betrieb genommen bezie-
hungsweise nicht mitgeführt, oder sie sind nicht funktionsfähig. 
Dabei sind die technischen Voraussetzungen für gutes Licht 
zuletzt am 01.06.17 erleichtert worden. So dürfen nun auch 
Scheinwerfer, Leuchten und deren Energiequelle abnehmbar 
sein. Ungeachtet dessen können viele Radfahrer ohne eigenes 
Licht von anderen Verkehrsteilnehmern nicht erkannt werden. 
Viele Pedaleure vergessen dabei offensichtlich, dass sie neben 
Fußgängern zu den schwächsten Verkehrsteilnehmern zählen 
und über keine “Knautschzone” verfügen. Sie sollten deshalb 
im eigenen Interesse auf die “Sicherheit ihres Drahtesels” wie 
auch auf die Einhaltung der Verkehrsregeln achten. Neben 
der Einhaltung der geltenden Verhaltensvorschriften im Stra-
ßenverkehr empfiehlt die Polizei Radfahrern, aber auch Fuß-
gängern, das Tragen gut sichtbarer, heller und reflektierender 
Kleidung. Diese sorgt zusätzlich dafür, dass sie für Autofahrer 
aus genügender Entfernung erkennbar sind. Radfahrern wird 
zudem das Tragen eines Fahrradhelms empfohlen. 
Fahrradfahrer, die sich einen lässigen Umgang mit den Regeln 
angewöhnt haben oder gar denken, sie könnten sich ihre eigene 
„Ordnung“ schaffen, leben gefährlich. Auch mit dem Fahrrad 
begangene Verkehrsverstöße ziehen Verwarnungs- oder Buß-
gelder nach sich. 
Die Polizei wird in nächster Zeit im gesamten Präsidiumsbe-
reich wieder ein verstärktes Augenmerk auf die Einhaltung der 
Beleuchtungsvorschriften und Verkehrsregeln durch Radfah-
rer sowie den technischen Zustand ihrer fahrbaren Untersätze 
richten. Festgestellte Verstöße werden entsprechend geahndet. 
Auf der anderen Seite ist auch den Kraftfahrern anzuraten, den 
saisonbedingten Witterungsverhältnissen mit entsprechender 
Aufmerksamkeit und vor allem mit angemessenem Geschwin-
digkeitsverhalten Rechnung zu tragen. 
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter: http://www.
gib-acht-im-verkehr.de/0002_verkehrssicherheit/0002f_fahr-
rad/0002f_fahrrad_spezial/beleuchtung.htm 

Ausgabe von Essenmarken  
für ELTERN von Schülern und 
Kindergartenkindern / Bearbei-
tung von Schülerbusfahrkarten 
(im Pavillon) Bildungszentrum, Raum P10, 
neben Sekretariat: 
montags 11.00 bis 13.00 Uhr 
mittwochs 07.30 bis 09.45 Uhr 
Sie haben auch die Möglichkeit, die Essenmarken während der 
„Großen Essenmarkenausgabe für die Schüler“ zu beziehen, 
die ca. alle 6 Wochen in der Mittagspause in der „Spieleaus-
gabe“ unter dem Tagesheim im Bildungszentrum stattfindet. 

Nächste Termine:  Montag, 11.12. und Dienstag, 12.12.2017 
von 12.00 Uhr bis 13.45 Uhr 
Monika Voggel, Verwaltung Bildungszentrum Bodnegg 
Tel. 07520/920722 

Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg 
Die Mangelstube der Gemeinde ist für jedermann geöffnet 
und zwar jeweils jeden 1. und 3. Mitt-
woch im Monat; von 8:30 – 10:30 Uhr! 
6. Dezember
20. Dezember 
Die Mangelstube finden Sie im UG der 
Festhalle/Dorfstraße. 
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen 
an Sabine Rist Tel. 1344 

Fest- 
halle

Freiwillige Feuerwehr  
Bodnegg
Jahreshauptübung 
am Samstag 18.11.2017 um 14.00 Uhr 
Die FF Bodnegg lädt alle interessier-

ten Bürgerinnen und Bürger zur diesjährigen Jahreshauptübung 
ein und würde sich über viele Zuschauer freuen! 
Bei der Jahreshauptübung zeigt die Feuerwehr Bodnegg ihre 
Einsatzstärke und das zur Verfügung stehende technische Gerät 
unter möglichst einsatzgerechten Rahmenbedingungen.  
Die Übung findet am Samstag den 18.11.17 um 14.00 Uhr auf 
dem Gelände der Bäckerei Decker in Hargarten statt. 
Übungsdauer ca. 30 min 
Antreten für die Aktiven Feuerwehrkameraden 
13.30 Uhr am Feuerwehrhaus 

jeweils freitags von 8.30 - 12.00 Uhr
auf dem öffentlichen Parkplatz „Am Kromerbühl“

Angeboten werden:
Käseprodukte von der Scheidegger KäseAlpe: Klaus Ellendt, Waldburg

Gemüse:  Stiftung Liebenau 

Obst, Südfrüchte und Eier: Familie Schäfer, Ravensburg 

Fleisch- und Wurstwaren: Metzgerei Fiegle, Vogt 
(8.30 Uhr – 10.30 Uhr!) 

Öffentliche Toiletten während des Wochenmarktes
Am Freitagvormittag sind während der Marktzeiten die Toiletten im Foyer der Festhalle für Sie geöffnet!
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Bürgerkontaktbüro

Christa Gnann
Bürgerkontaktbüro Bodnegg
Tel. 07520-920 822
E-Mail: gnann@bodnegg.de
Sprechzeiten:
Mo  8.30 Uhr – 10.00 Uhr
Do 14.00 Uhr – 16.00 Uhr

Bürgerkontaktbüro nicht besetzt 
Das Bürgerkontaktbüro ist am 23.11.2017 nicht besetzt. 
 

 

 

Reparatur & Kaffee 
 

Schirmherr: Bürgermeister Christof Frick 
 

Das Stuhlbein wackelt – der Toaster bleibt kalt 
Die Schublade klemmt – ein Loch ist im Hemd 

 
 

 
 

Wegwerfen??? Reparieren!!! 

 
Kommen Sie zu uns, dem Team von Reparatur & Kaffee - 

wir zeigen Ihnen wie’s geht! 
 
Was Sie zum Reparieren bringen können? 
 
Spielzeug, Haushaltsgeräte, Fahrräder, Textilien, Sachen aus Holz und Metall, Uhren, Computer 
und Zubehör, Unterhaltungs- und Kommunikationselektronik usw. 

Außer für Ersatzteile fallen für Sie keine Kosten an. Wir können allerdings keine Haftung und 
keine Garantie übernehmen. 
Bitte bringen Sie die reparaturbedürftigen Textilien bis 11.00 Uhr. 
 

Wo:         Lindenschule Bodnegg 

Wann:     samstags von 10.00 Uhr – 12.00 Uhr 
Termine:   16. September 2017 
                  21. Oktober 2017 
                  18. November 2017 
Und bitte holen Sie Ihre reparierten Sachen auch wieder ab! 
 
Es freuen sich auf Sie: Rudolf Stör (Elektro), Renate Blöchl (Textilien), Günther Bayer (Computer 
& Co), Theo Heim (Unterhaltungselektronik, gerne auch alt), Wolf Laumann (Elektro), Manfred 
Bottlinger (Holz und Metall) 

Weitere HandwerkerInnen und TüftlerInnen sind uns immer im Team willkommen!!! 

…. und ein Tässchen Kaffee gibt’s auch …. 

?

Kommen Sie zu uns, dem Team von Reparatur & Kaffee - 
wir zeigen Ihnen wie’s geht! 

  
Was Sie zum Reparieren bringen können? 
 Spielzeug, Haushaltsgeräte, Fahrräder, Textilien, Sachen aus 
Holz und Metall, Uhren, Computer und Zubehör, Unterhal-
tungs- und Kommunikationselektronik usw. 
Außer für Ersatzteile fallen für Sie keine Kosten an. Wir kön-
nen allerdings keine Haftung und keine Garantie übernehmen. 
Bitte bringen Sie die reparaturbedürftigen Textilien bis 11.00 
Uhr. 
Wo: Lindenschule Bodnegg 
Wann: samstags von 10.00 Uhr – 12.00 Uhr  
Termine: 18. November 2017  
 16. Dezember 2017  
 20. Januar 2018 (voraussichtlich)  
Und bitte holen Sie Ihre reparierten Sachen auch wieder ab! 
Es freuen sich auf Sie: Rudolf Stör (Elektro), Renate Blöchl 
(Textilien), Günther Bayer (Computer & Co), Theo Heim (Unter-
haltungselektronik, gerne auch alt), Wolf Laumann (Elektro), 
Manfred Bottlinger (Holz und Metall) 
Weitere HandwerkerInnen und TüftlerInnen sind uns immer im 
Team willkommen!!! 
.... und ein Tässchen Kaffee gibt’s auch ....

Herzliche Einladung zum Bouletreff 
Auf vielfachen Wunsch jetzt wöchentlich!  
Eine ruhige Kugel schieben ... 
jeden Samstag um 15 Uhr  
an der Lindenschule 
Alle am Boulespiel Interessierten - auch gerne Anfängerinnen 
und Anfänger - sind herzlich willkommen! Kugeln können im 
begrenzten Umfang ausgeliehen werden. 
Auf Ihr zahlreiches Erscheinen freut sich 
Hans-Martin Brüll 

Offener Mittagstisch 

Neuer Preis für Erwachsene:  
6,30 € ab November 2017

im Lehrerspeiseraum des Bildungszentrum Bodnegg 
von 12.10 Uhr bis 13.00 Uhr in der Schulzeit 

6,30 € pro Essen für Erwachsene, für Kinder und Schüler 
bis Klasse 10 3,50 € oder weiße Essenmarke

Der Speiseplan ist außerdem im Internet (http://www.bz-bo-
dnegg.de/ rechts unten „Speiseplan“ anklicken) und als Aus-
hang in der Bücherei einsehbar.

Parkplätze 

 

Offener Mittagstisch 
im Lehrerspeiseraum des Bildungszentrum Bodnegg 

von 12.10 Uhr bis 13.00 Uhr in der Schulzeit 
5,- € pro Essen für Erwachsene, für Kinder und Schüler bis Klasse 10 3,50 € oder weiße 

Essenmarke  
 
Der Speiseplan ist außerdem im Internet (http://www.bz-bodnegg.de/ rechts unten 
„Speiseplan“ anklicken) und als Aushang in der Bücherei einsehbar. 
 

Parkplätze 
Im oberen Schulhof darf nur auf den markierten Flächen geparkt 
werden. Außerdem sind die drei Parkplätze bei der Bushaltestelle 
an Schultagen von 7 bis 17 h und die 6 Parkplätze der Kinderkrippe 
frei zu halten (Beschilderung beachten). Bitte parken Sie auf den 
umliegenden, zulässigen Parkplätzen, wie bspw. bei der Sporthalle. Ein Fußweg von nicht 
mehr als 100m sollte zumutbar sein. Vielen Dank. 
 

Im oberen Schulhof darf nur auf den mar-
kierten Flächen geparkt werden. Außerdem 
sind die drei Parkplätze bei der Bushalte-
stelle an Schultagen von 7 bis 17 Uhr und 
die 6 Parkplätze der Kinderkrippe frei zu 

halten (Beschilderung beachten). Bitte parken Sie auf den 
umliegenden, zulässigen Parkplätzen, wie bspw. bei der 
Sporthalle. Ein Fußweg von nicht mehr als 100 m sollte 
zumutbar sein. Vielen Dank.

KW. 47 vom 20. – 24.11.2017  
Mo. Maultaschen mit Zwiebelschmelze, Bratensoße (aW,c) 
 Schwäbischer Kartoffelsalat (i,j) 
 Salat vom Büffet 
 Eistüte (aW,g) 
Di. Saure Linsen (aW) mit Saiten (2,3) 
 hausgemachte Spätzle (aW,c) 
 Salat vom Büffet 
 Bayrischcreme Orange (g) 
Mi. Chinapfanne mit Hähnchenbrust (aW,f) 
 Butterreis (g) 
 Salat vom Büffet 
 Götterspeise Himbeer (g) 
Do. Brätknödelsuppe mit Backerbsen (aW,c,g,i) 
 Armer Ritter (aW,c,g) mit Zimtzucker 
 Vanillesoße (g)  
Fr. Fischfilet mit Cornflakes gebacken, Sauerrahmdip (g) 
 Salzkartoffeln 
 Salat vom Büffet 
 Schoko-Pudding (g)
  

Guten Appetit  
Änderungen vorbehalten  

Th. Schupp Küchenmeister  

Deklaration Zusatzstoffe und Allergene: 2-mit Nitritpökelsalz, 
3-Antioxidationsmittel, aW-Weizen, c-Eier, f-Soja, g-Milch 
(Laktose) i-Sellerie, j-Senf. 
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Freundeskreis

Käse-Wein-Partnerschaft mit Gottenheim

Um unsere Käse-Wein-Partnerschaft mit Gottenheim weiter zu stärken, bieten wir unseren 
Einwohnern verschiedene Weine aus Gottenheim an. Diese können über das Rathaus im Rahmen 
einer Sammelbestellung erworben werden.

Folgende Weine haben wir für Sie gemeinsam mit dem Weingut Hess aus Gottenheim im Angebot:

2016er  Bio Weißburgunder, Kabinett trocken (Weißwein)

Frischer fruchtiger Weißwein mit angenehmer Säure und Aromen von Grünem Apfel, Birnen und 
einem Spritzer Limette.

Einzelpreis: 6,20 €

2016er  Bio Sauvignon blanc, Kabinett trocken (Weißwein)

Frischer fruchtiger Weißwein mit spritziger Säure und Reifen Aromen von Mango, Papaya und 
Aprikosen

Einzelpreis: 6,90 €

2014er  Bio Spätburgunder Rotwein, Kabinett trocken (Rotwein)

Fruchtiger Rotwein mit kräftiger Tannin- Struktur und Aromen von Schwarzer Johannisbeere und 
dunklen Kirschen

Einzelpreis: 6,90 €

Sie erhalten die Weine Versandkostenfrei und ab 60 Flaschen 5 % Rabatt.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann füllen Sie den unten stehen Bestellschein aus und geben ihn 
bis zum 01.12.2017 bei uns im Rathaus ab. Sie werden benachrichtigt, wenn die Lieferung 
eingetroffen ist.

Vielen Dank.

Ihre Gemeindeverwaltung

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Name, Vorname

Straße, Nr.

PLZ, Ort

Telefonnr. und/oder Email
Ich bestelle folgende Weine:

Anzahl Flaschen Weinsorte Einzelpreis Flasche Gesamtpreis

Weißburgunder 6,20 €
Sauvignon blanc 6,90 €
Spätburgunder Rotwein 6,90 €

 

Ort, Datum Unterschrift 

Aprikosen
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Abfallwirtschaft

Nicht geleerte Tonnen 
Ist Ihre Bio- und/oder Restabfalltonne nicht geleert worden, 
rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an. 
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte bei 
der Firma Stark, Tel.: 08382-9679-0 an. 

Abfallwirtschaft - 
Terminkalender 

Nächste Wertstoffannahme mit RaWEG, 
Altpapier, Altglas, Fernsehgeräten, 
Monitoren, Haushaltsgroß- und Kühlgeräte 
Samstag, 18. November 2017, von 8.00 – 12.00 Uhr 
auf dem Parkplatz vor der Sporthalle. 
Die Wertstoffannahme wird vom Schützenclub durchgeführt. 

Weitere Wertstoffannahmen: 
Samstag, 02. Dezember, durchgeführt vom Männergesang-
verein 
Samstag, 16. Dezember, durchgeführt von der Musikkapelle   

Leerung der Papiertonne: 
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhythmus in der Regel 
„montags“ entleert. 
Nächste Leerungen am Montag, 20. November 2017. 
Die Tonne bitte ab 6.00 Uhr bereitstellen. Vielen Dank! 

Grüngutannahme (voraussichtlich letzte Annahme): 
Samstag, 18. November 2017, von 14.00 bis 16.00 Uhr, beim 
Feuerwehrhaus 
Mittwoch, 22. November 2017, von 16.00 bis 18.00 Uhr, in 
Kerlenmoos 

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

Folgende Artikel werden kostenlos ABGEGEBEN: 
Damenrad, KTM, 21-Gang, Rahmenhöhe: 48 cm, 
Reifen: 28 Zoll, Röhrenfarbfernseher integriert 
in massivem Unterschrank, Panasonic� Tel. 923000 
Babywiege/ Kinderbett m. Matratze & Zubehör, 
dunkelrot � Tel. 2466 
Neue Matratze (90 x 200 cm), Touch-Lampe
� Tel. 0176/84242825 (ab 18:00 Uhr) 

Eine wichtige BITTE: 
Bitte melden Sie der Gemeindeverwaltung, wenn Ihre Gegen-
stände vergeben/gefunden wurden, damit diese aus der 
Angebots-/ Suche-Liste wieder gestrichen werden kann.  

UND SO FUNKTIONIERT UNSER FLOHMARKT: 
Falls Sie brauchbare Gegenstände auf unserem Flohmarkt 
loswerden möchten oder Gegenstände suchen, melden Sie 
sich bei Frau Joos, Tel. 9208-15. 
Wir werden diese Artikel kostenlos in den nächsten drei Aus-
gaben des Mitteilungsblattes veröffentlichen. 

Flüchtlinge/
 Asylbewerber

Herzliche Einladung zum Informationsabend 
Herzliche Einladung zum Informationsabend 
Das alte Rathaus ist nahezu voll belegt, in Rosenharz gab es Zu- 
und Wegzüge, Bedarfe ändern sich ... Und so möchten wir Sie 
herzlich einladen, sich über die aktuelle Situation in Bodnegg zu 
informieren am 
Dienstag, 21. November 2017 um 19.00 Uhr im Sitzungssaal 
Unsere Flüchtlings-Sozialarbeiterin Frau Kiefer zeigt den Stand 
der Dinge und die sich daraus ergebenden Bedarfe für den Hel-
ferkreis auf. Gerne beantworten wir Ihre Fragen dazu. Auch vom 
Wettbewerb „Leuchttürme der Bürgerbeteiligung“ (Mitteilungs-
blatt Nr. 39 vom 29. September) werden wir berichten. 
Wir freuen uns auf Ihr Interesse und Dabeisein, 
Christa Gnann, Sylvia Kiefer und Christof Frick 

Hallenbad

Öffnungszeiten: 
Dienstag – Donnerstag: 16.30 – 21.00 Uhr 
 
Samstag: 14.00 – 17.00 Uhr 
Mittwoch und Donnerstag ist Warmbadetag bei 30 °C 
  
Aktive Wassergymnastik  
An jedem 1. und 3. Donnerstag im Monat findet  
von 18.00 – 18.30 Uhr aktive Wassergymnastik statt.  
Während dessen findet leider kein Einlass statt!  
  
Sie finden uns: 
Dorfstraße 36 
(im Realschulbau, Seiteneingang, UG ) 
88285 Bodnegg 
Telefon: 07520/9207-29 
  
Eintrittspreis: 
Erwachsene: 	 3,00 € 
Ermäßigt*:	 1,50 € 
(*ab 6. Lebensjahr, Schwerbehinderte, 
Zivis, Schüler, Azubis) 
Erwachsene Zehnerkarte:	 27,00 € 
Ermäßigte Zehnerkarte: 	 13,50 € 

 
BODNEGG  

 
 

Öffnungszeiten: 
Dienstag – Donnerstag: 16.30 – 21.00 Uhr 

Samstag: 14.00 – 17.00 Uhr 
 

Mittwoch und Donnerstag ist Warmbadetag bei 30 °C 
 
 

Aktive Wassergymnastik  
An jedem 1. und 3. Donnerstag im Monat findet  

von 18.00 – 18.30 Uhr aktive Wassergymnastik statt.  
Während dessen findet leider kein Einlass statt!  

 
Sie finden uns: 
Dorfstraße 36 

(im Realschulbau, Seiteneingang, UG ) 
88285 Bodnegg 

Telefon: 07520/9207-29 

 
Eintrittspreis: 

 

Erwachsene:  3,00 € 
 

Ermäßigt*:  1,50 € 
(*ab 6. Lebensjahr, Schwerbehinderte, 

Zivis, Schüler, Azubis) 
 

Erwachsene Zehnerkarte:  27,00 € 
Ermäßigte Zehnerkarte:  13,50 € 

Ist Ihr Personalausweis oder 
Ihr Reisepass noch gültig???
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Gästeamt

Folgende Artikel können im Rathaus Bodnegg  
erworben werden: 

  
Bodnegger Knirps zum Preis von 13,-- € 

 

 
 
Folgende Artikel können im Rathaus Bodnegg erworben werden:  
 

Bodnegger Knirps zum Preis von 13,-- € 
 

 
 
 

Bodnegger Stofftasche zum Preis von 1,50 € 

 
 
 

Bodnegger Schlüsselanhänger zum Preis von 2,50 € 
 

 
 

  
Bodnegger Stofftasche zum Preis von 1,50 € 

 

Folgende Artikel können im Rathaus Bodnegg erworben werden:  

Bodnegger Knirps zum Preis von 13,-- € 
 

 
 
 

Bodnegger Stofftasche zum Preis von 1,50 € 

 
 
 

Bodnegger Schlüsselanhänger zum Preis von 2,50 € 
 

 
 

  
Bodnegger Schlüsselanhänger zum Preis von 2,50 € 

 

 
 
Folgende Artikel können im Rathaus Bodnegg erworben werden:  
 

Bodnegger Knirps zum Preis von 13,-- € 
 

 
 
 

Bodnegger Stofftasche zum Preis von 1,50 € 

 
 
 

Bodnegger Schlüsselanhänger zum Preis von 2,50 € 
 

 
 

Ferien auf dem Bauernhof – Ehrung und Beloh-
nung für treue Gäste 
Dieses Jahr durfte Familie Heine wieder viele Gäste auf Ihrem 
Ferienhof begrüßen. 
Einige Familien wurden mit Urkunde und einem Genießer-Gut-
schein für wiederholten Aufenthalt bei Ihnen und in unserer schö-
nen Gegend belohnt: 
- Familie Susi und Jan Maßmann aus der Hamburger Gegend ver-
brachte im Juli zum 5. Mal ihren Sommerurlaub auf dem Ferien-
hof von Christine und Wolfgang Heine.  
- Familie Mechthild und Helmut Laukötter aus Leverkusen ist von 
unserer schönen Gegend so fasziniert, dass sie gerne irgendwann 
einmal ganz hier Wurzeln schlagen möchte. Ihren Urlaub durften 
sie schon 10 Mal dort genießen. 
- Familie Petra und Bernd Klöckner mit Lisa, Anne und Ellen fährt 
inzwischen nicht nur in den Sommerferien von Niederwerth (bei 
Koblenz) nach Bodnegg. Die Herbstferien verbringen sie eben-
falls hier und so durften sie dieses Jahr eine Urkunde für ihren 20. 
Urlaub entgegennehmen.  
- Familie Verena und Christian Bilawski aus Leverkusen bekam 
eine Urkunde für den 5. Urlaub in unserer Ferienregion Wald-
burg. Auch sie möchten noch ganz viele Urlaube auf dem Alber-
berg verbringen.  
- Seit 2004 kommen Ulrike und Joachim Klement aus Vöhringen 
mit ihren 3 Kindern Anna, David und Elias zu Heines auf den Bau-
ernhof. Seit vielen Jahren sind die beiden Ferienwohnungen in den 
Faschings- und Herbstferien für sie zusammen mit einer befreun-
deten Familie reserviert. Familie Klement verbrachte zusätzlich 
noch viele Sommerurlaube auf dem Bauernhof. Insgesamt haben 
sie schon fast ein ganzes Jahr hier gewohnt, aktives Bauerhofle-
ben erlebt und mit angepackt.  

Unser Bürgermeister Herr Frick besuchte sie in den Herbstferien bei 
Familie Heine und überreichte Familie Klement eine Urkunde und 
einen Genießer-Gutschein für ihren 40. Urlaub auf dem Alberberg. 
Bei Kaffee und Kuchen konnten viele Geschichten erzählt werden. 
Familie Klement kann z. B. schauen, wie die Fichtenbäume in Heines 
Wald wachsen, sie haben vor fast 10 Jahren beim Pflanzen geholfen.  

Wolfgang und Christine Heine (Alberberg 3) bedanken sich bei 
der Ferienregion Waldburg / Gemeinde Bodnegg für die vielen 
Urkunden und Genießer-Gutscheine, welche sie immer gerne an 
ihre Gäste weitergeben. 
Herzlichen Dank 

Familie Klöckner

Familie Klement 

Standesamtliche
 Nachrichten

Geburten 
16. September 2017 
Lukas Hagen, Kammersteig 4, 88285 Bodnegg 
Eltern: Bettina und Martin Hagen 
 
Eheschließungen 
26. August 2017 
Marion Gumpfer und Sebastian Heine, Moos 1, 88285 Bodnegg 
 
Sterbefälle 
4. September 2017 
Berta Pfau, wohnhaft gewesen in Graggenbach 1, 88285 Bodnegg 
26. September 2017 
Franz Josef Kekeisen, wohnhaft gewesen in Tobel 1, 88285 Bodnegg 
27. September 2017 
Karl Bukenberger, wohnhaft gewesen in Buch 14, 88285 Bodnegg 
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Fundamt
Aktuell wurde im Fundbüro abgegeben: 
- rotes Notfallhandy (Rosenharz Seilerstraße gefunden) 
- schwarze Lederarmbanduhr (vor der Bodnegger Kirche 

gefunden) 
- großer schwarzer Stockregenschirm (in der Bodnegger Kir-

che liegengeblieben) 
- Fahrradcomputer (Wald zwischen Roggenacker und Billen-

haus gefunden) 
- Schlüsselbund mit blauem Halsband 4 Schlüssel und Her-

zanhänger (Bank oberhalb von Mangenhölzle gefunden) 
- pinkweißes Dreieckstuch (Parkplatz Sportheim gefunden) 
- Sound-Box (Schulhof Bodnegg gefunden) 
- 2 Briefkastenschlüssel mit silbernen Kette mit Delphinfla-

schenöffner (Kolpingheim Dorfstraße 1 gefunden) 

Die Verlierer sollen sich bitte beim Bürgerbüro, Zimmer 10, Frau 
Madlener melden 
Vielen Dank Ihr Bürgerbüro Bodnegg 

Jugend-Ecke
Kreisjugendring Ravensburg 
Tolle Texte –Tolle Bilder! 
Ein Presseseminar mit Tipps und Infos für eine erfolgreiche 
Pressearbeit findet am Dienstag, 21. November 2017 von 
19 – 21 Uhr im Verlagshaus Schwäbisch Media in Ravens-
burg statt. 
Ob auf der eigenen Homepage, im Gemeindeblatt oder in der 
Vereinsbeilage der Schwäbischen Zeitung – wer zeigen will, was 
sein Verein, sein Jugendtreff oder die Verbandsgruppe alles auf 
die Beine stellt, muss sich um eine gute Presse- und Öffentlich-
keitsarbeit kümmern. 
An diesem Abend gibt es Infos, Tipps und Anregungen aus erster 
Hand von Bernd Adler, Redakteur bei der  Schwäbischen Zeitung. 
Mit vielen Übungen wird den Teilnehmer*innen an diesem Abend 
das Handwerkszeug für gute Pressearbeit vermittelt. 
Anmeldung bis 15.11.17 unter www.jukinet.de 

Aus der Landwirtschaft

Das Landwirtschaftsamt informiert:
Fortbildungsveranstaltung zum Pflanzenschutz 
im Grünland am 23. November 
Sogenannte Altsachkundige im Pflanzenschutz sind auch im 
aktuellen Fortbildungszeitraum 2016 – 2018 wieder verpflich-
tet, innerhalb dieses Zeitraums eine vierstündige Fortbildung zu 
besuchen. Das Landwirtschaftsamt bietet hierzu eine Schulung 
am 23. November 2017 mit dem Schwerpunkt „Pflanzenschutz 
im Grünland“ an. Sie findet von 10 bis 15 Uhr im Gasthaus Adler 
in Leutkirch-Ausnang statt. Für die Teilnahmebescheinigung muss 
ein gültiger Personalausweis mitgebracht werden. Anmeldungen 
bis zum 17. November 2017 unter Tel.-Nr. 0751/85-6010 oder per 
E-Mail an la@landkreis-ravensburg.de. 
 

Fünf Info-Veranstaltungen im November und Dezember:
Landwirtschaftsamt informiert über neue Dün-
geverordnung 
Das Landwirtschaftsamt informiert in fünf Veranstaltungen über 
die neue Düngeverordnung, die im Juni in Kraft getreten ist. 
Neben den neuen rechtlichen Vorgaben geht es um die sich 
daraus ergebenden Konsequenzen und mögliche Anpassungs-
strategien für die Landwirte, außerdem um die Verschiebung 
der Sperrfrist für die Ausbringung von Düngemitteln im Land-
kreis Ravensburg und um die neuen Regelungen zu JGS (Jau-
che, Gülle, Sickersaft)-Anlagen in der seit August geltenden 
Verordnung über Anlagen zum Umgang mit wassergefährden-
den Stoffen (AwSV). 
Die Veranstaltungen finden statt am 15. November um 20 Uhr 
im Gasthaus Kreuz in Pfrungen, am 16. November um 13:30 Uhr 
im Gasthaus Hasen in Berg, am 27. November um 13:30 Uhr im 
Gasthaus Adler in Gaisbeuren, am 29. November um 20 Uhr im 
Gasthaus Adler in Ausnang und am 6. Dezember um 13:30 Uhr 
im Gasthaus Silberdistel in Christazhofen. Eine vorherige Anmel-
dung ist nicht erforderlich. 
 
Brennholz vom Forstamt Ravensburg
- Wärme aus dem Wald - 
Das Forstamt Ravensburg bietet Brennholz aus dem Staats-
wald zu folgenden Preisen an (Preise incl. 7% UST; kein Abzug 
von Skonto): 
  • Buche 65 € / Festmeter 
  • Hartlaubholz (z.B. Esche, Eiche, Ahorn) 57 € / Festmeter 
  • Weichlaubholz (z.B. Erle, Linde, Weide) 46 € / Festmeter 
Die Preise gelten von 01.10.2017 bis 30.09.2018 
Der Einschlag des Holzes erfolgt im Winterhalbjahr 2017/2018. 
Es wird wie folgt bereitgestellt: Rundholz, in langer Form, am 
Waldweg gepoltert. 
Aufgrund des Eschentriebsterbens, das durch einen Pilz verur-
sacht wird, fällt aktuell viel Esche und damit deutlich weniger 
Buche an. Eschenholz hat jedoch einen annähernd so hohen 
Brennwert wie Buchenholz, lässt sich leichter spalten und ver-
stockt nicht. Für Eschenbrennholz gelten die o.g. vergünstigten 
Verkaufskonditionen. 
Bitte bestellen Sie Ihr Brennholz bis spätestens 28. Februar 2018 
beim Forstamt Ravensburg. Die Bestellung muss schriftlich auf 
dem „Bestellformular Brennholz lang“ erfolgen. Dieses erhalten 
Sie auf der Internetpräsenz des Forstamtes beim Landratsamt 
Ravensburg (www.landkreis-ravensburg.de) oder beim Forstamt. 
Das Forstamt behält sich eine Zuteilung entsprechend der tat-
sächlich anfallenden Brennholzmenge vor. 
Flächenlose können nur in sehr geringem Umfang angeboten wer-
den. Bei Interesse wenden Sie sich bitte direkt an den zuständi-
gen Revierleiter. 
Für Rückfragen nehmen Sie bitte Kontakt mit dem Forstamt auf 
(Tel.: 0751/85-6210). 
Ihr Forstamt 

Seniorennachrichten

Mittendrin
Betreuungsgruppe für ältere Menschen 
auch für die Gemeinden Bodnegg und Schlier 
Donnerstags von 14.30 – 17.30 Uhr  
im Haus der Mitte, Weidenstraße 2, Grünkraut. 
Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin 
Tel. 07529 / 855 
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an! 
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Seniorenprogramm

Termine im Monat November

Singen/Volkstanz 
Montag, 20.11.2017 
14:30 Uhr	 Volkstanz – Festhalle 
16:00 Uhr	 Singen – Gasthaus Nußbaumer 
Montag, 04.12.2017 
14:30 Uhr	 Volkstanz – Festhalle 
16:00 Uhr	 Singen – Gasthaus Nußbaumer 
Leitung: Otti Hirscher, Tel. 914040 
  
Senioren-Gymnastik 
Jeden Mittwoch 15:30 Uhr - 17:00 Uhr in der Festhalle 
Leitung: Maria Oberhofer 
  
Radler-Gruppe 
Die Radler machen Winterpause. Falls sich das Wetter noch-
mals ändert werde ich anrufen. 
Infos bei Hans Peter Weißhaupt Tel.: 07520-2285 
  
Thermalbaden in der Bad-Waldsee-Therme 
Montag, 20.11.2017 und Montag, 04.12.2017 
Abfahrt 9.00 Uhr Parkplatz Gemeindehalle Grünkraut 
Weitere Infos bei Karl Kohr, Tel. 2555 
  
Wandergruppe 
Alle Wandervögel sind herzlich willkommen am  Donnerstag, 
30. November 2017, Treffpunkt 14.00 Uhr  am öffentlichen 
Parkplatz beim „Nußbaumer“. Wir entscheiden gemeinsam, 
wo wir wandern möchten und sind dort etwa 2 Stunden 
unterwegs, anschließend kehren wir nach Möglichkeit noch 
gemütlich ein. Nur bei sehr schlechtem Wetter fällt das Wan-
dern aus. 

Bereitschaftsdienste
Notfall-Rufnummern:
Polizei	 110
Feuerwehr	 112
Rettungsdienst	 112
medizinische Notfälle	 112
Giftnotruf	 0761 / 19240
EnBW	 0800 / 3629477
EC-Kartensperrung	 116 116

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

EINE FÜR ALLE !
Ab sofort erreichen Sie Ihren
Ärztlichen Notdienst

an Wochentagen ab 18:00 Uhr 
an Wochenenden und Feiertagen

unter der kostenlosen einheitlichen Rufnummer:

116 117
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes „Vorallgäu“

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 01805 – 911630 

Kinderärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929288

Apotheken-Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie im 
Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tierärztlicher Notfalldienst 
Samstag, 18.11.2017/ Sonntag, 19.11.2017 
Kleintiergesundheitszentrum Ravensburg Evidensia
Tel. 0751 363140
Telefonische Anmeldung erforderlich!  

Sozialstation St. Martin
Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

ZUHAUSE PFLEGEN HELFEN BERATEN

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V. 
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“ 
Tel.: 0751 – 560 61 0 

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte 
Malteser Hilfsdienst Tel. 0751-366130

Activpflege 
Der Pflegedienst an Ihrer Seite rund um die Uhr
Tel.: 07529/912662 

Pflegedienst Medias 
(rund um die Uhr)  Tel. 07520/5353 

Hospizdienst Vorallgäu 
Ziel des Hospizdienstes ist die Unterstützung und 
Begleitung von schwerkranken und sterbenden 

Menschen und ihrer Angehörigen – würdevoll und selbstbestimmt! 
Hospiz respektiert Sterben und Tod als Bestandteile des Lebens. 
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 88289 Wald-
burg, Telefon: 07529 – 3642 
Ansprechpartnerinnen für Bodnegg und Grünkraut: Brigitte 
Huber, Tel. 07520 - 923086, Luise Lipp- Steinhauser Tel. 07520 
– 923084 

Nachbarschaftshilfe 
Maria Legner, Telefon 914417 
Klara Mikolitsch, Telefon 2340 

Caritas Bodensee-Oberschwaben 
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter 
Versorgung; Tel. 0751/3625670 

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und Angehörige 
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg 
Telefon 0751 / 85-3318 oder -3319
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Büchereinachrichten

Kath. Öffentliche Bücherei 
im Bildungszentrum Bodnegg 

Die Bücherei ist geöffnet 
SAMSTAGS von 10.00 – 12.00 Uhr 
SONNTAGS von 10.00 – 12.00 Uhr. 
AN SCHULTAGEN: 
Montag: 10:00 – 14:00 Uhr 
Dienstag: 12:00 – 14:00 Uhr 
Mittwoch: 10:00 – 14:00 Uhr 
Donnerstag: 12:00 – 14:00 Uhr und 16:00 – 19:00 Uhr 
Freitag: 10:00 – 14:00 Uhr 
Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520/920744 
Änderungen wegen schulischer Veranstaltungen und an Fei-
ertagen vorbehalten.

 

Vorlesestunde 
mit Jutta Buske in der Bücherei 
immer freitags (außer in den Schulferien!) von 
15.30 – 16.30 Uhr wird Kindern zwischen etwa 5 - 
10 Jahren aus unserem reichhaltigen Angebot vor-
gelesen. Wir freuen uns auf viele Besucher! 

Gerne richten wir weitere Vorlesestunden auch für kleinere 
Kinder ein. Bitte bei Interesse in der Bücherei nachfragen. 

Büchervorstellung an jedem letzten  
Donnerstag des Monats 
An jedem letzten Donnerstag im Monat ab 19 Uhr 
stellen wir neue bzw. empfehlenswerte Bücher vor 
und lesen aus ihnen. 
Wir freuen uns besonders, wenn auch Leserinnen und 

Leser selbst ihre Lieblingsbücher präsentieren. 
Wir laden Sie herzlich ein, dabei zu sein. 
Einzelheiten erfahren Sie gerne bei uns in der Bücherei. 

SCHACHSPIELEN in der Bücherei 
Am Donnerstag, 23. November 2017, 15.45 
Uhr bis 17.30 Uhr treffen sich wieder alle 
Freunde und Freundinnen des Schachspiels 
in der Bücherei. 
Anfängerinnen, Anfänger und Meisterspie-
ler sind herzlich willkommen zum Lernen, 
Gewinnen und auch mal zum Verlieren. 

„So nah und doch so fern…“ 
Herzliche Einladung zum Literarischen 
Abend am Freitag, 17.11., 19 Uhr  
Die in Leserkreisen weit bekannte Ulrike Fuchs ver-
spricht einen hoch interessanten, spannenden und 
vergnüglichen Abend. Unter dem Motto „So nah 
und doch so fern“ stellt sie neue, unterschiedliche 
und topaktuelle Bücher vor und liest aus ihnen. So 
aus einem Bestseller, „Licht aus dem Osten“ von 
Peter Frankopan, aus einem weiteren Bestseller von 

Susan Abulhawa aus Palästina: „Während die Welt schlief“, aus „Zwei 
Herren am Strand“ von Michael Köhlmeier und aus „Logik für Demokra-
ten“ von Daniel- Pascal Zorn (ebenfalls ganz oben in der Buch-Hitliste). 
Das Büchereiteam freut sich darauf, neben dem geistigen Wohl auch 
zum körperlichen beitragen zu können und heißt Sie herzlich will-
kommen. 

Herzliche Einladung   

Familie Ordentlich 
Nicole Weiß aus Bodnegg stellt ihr 
neues Buch vor und liest daraus 
Das Zuhause: scheinbar mühelos schön und 
wohnlich. Das Essen: gesund und frisch. 
Die Erziehung liebevoll und mit individuel-
ler Förderung für jedes Kind. Soweit die Ide-
alvorstellung. Dass die Realität oft anders 
aussieht, wissen alle Mamas. Familie Ordentlich ist der Ausweg 
aus dem chaotischen Alltags-Wahnsinn. 
• Die besten Life-Hacks für Mamas: Von der Macherin des 

Erfolgs-Blogs „Familie-Ordentlich“ 
• Endlich mehr Freude und Zufriedenheit für gestresste Familien 
• In 30 Tagen zum entspannten Dasein: Tipps & Tricks, die hel-

fen, das Haushalts-Chaos zu beherrschen, obwohl die Kin-
der die volle Aufmerksamkeit fordern 

• Familien-Alltag im Griff und dennoch Zeit für sich. 
Lassen Sie sich überraschen!!!!! 
Zur Buchvorstellung (und guter Betreuung der Kleinen) mit 
anschließendem Gedankenaustausch und kleinem Um trunk 
laden Nicole Weiß und Ihr Büchereiteam Sie herzlich ein. 
Außerdem können Sie gerne nochmals unsere Neuerwerbun-
gen begutachten und sich die reservierten Medien abholen. 
Nicole Weiß und Ihr Büchereiteam freut sich auf Ihr Kommen. 

Kirchliche Nachrichten

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDEN
www.seelsorgeeinheit-vorallgaeu.de

Mariä Himmelfahrt | Unterankenreute
St. Gallus und Nikolaus | Grünkraut
St. Ulrich und Magnus | Bodnegg
St. Martin | Schlier

Pfarrer Michael Stork: 07520 2145
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg Fax 07520 1433
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Diakon Klaus Friedrich 0751 764 519 32
Scherzachstr. 2, 88287 Grünkraut (im Rathaus) 
Klaus.Friedrich@drs.de

Kath. Kirchenpflege/Luzia Ambs  Neu: Telefon: 0751 65273644
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@nbk.drs.de Fax: 0751 6528374
Bürozeiten im Rathaus, Scherzachstraße 2
Bankverbindung:
IBAN: DE32 6509 1600 0015 3940 00 bei Volksbank Weingarten

und

Pfarramt / Frau Silvia Blankenhorn Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  Fax 07520 1433
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StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de 
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de
Bürozeiten:
Montag  16.30 – 18.30 Uhr
Dienstag  08.30 – 10.30 Uhr
Mittwoch  08.30 – 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 – 16.30 Uhr
Freitag 08.30 – 10.30 Uhr

Kath. Kirchenpflege / Werner Senser Telefon: 07520 924894
werner.senser@t-online.de Fax: 07520 924895
Spendenkonto für Sanierung Kirchendach und Kirchturm:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
IBAN: DE05 6506 2577 0052 1800 00 bei Raiffeisenbank Ravensburg 
BIC: GENODES1RRV

Pfarramt / Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12, 88281 Schlier Fax 07529 912888
StMartin.Schlier@drs.de
Montag und Donnerstag 9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch 8.00 - 9.30 Uhr
Donnerstagnachmittag 15.00 - 16.30 Uhr

Advents- und Weihnachtskalender  

In der Advents- und Weihnachtszeit dürfen wir uns etwas wün-
schen. Große und kleine Wünsche, wichtige und unwichtige schreiben 
wir auf Wunschzettel oder versuchen sie den anderen zu entlocken. 
Wir wollen schenken und beschenkt werden, und wir wollen dank-
bar sein. Dabei geht es nicht um teure Geschenke aus dem Laden, 
sondern um die Idee, anderen eine echte Freude zu machen. Alles 
mit dem Blick auf diese wunderbare Zeit und auf das Geschenk Got-
tes an uns durch Christi Geburt. Dieses Jahr feiert der Kalender sein 
40-jähriges Jubiläum. Er richtet sich an Kinder zwischen vier und 
zwölf Jahren. Doch auch Eltern und Pädagogen werden im Kalen-
der zahlreiche Anregungen für die Zeit rund um Weihnachten finden. 
Er ist absofort nach den Gottesdiensten in der Sakristei für 
3,50 € erhältlich. 

Sonntag, 19.11.2017 
09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
 Manuel Fugunt, Franziska Fugunt, Anna Gmünder, 

Marius Gmünder, Lukas Junker, Nikolai Heine 
Freitag, 24.11.2017 
19:00 Uhr Eucharistiefeier 
 Timothy Kramer, Lisa Kekeisen, Marisol Buffler, Carla 

Blankenhorn, Aaron Blankenhorn, Nikolai Heine 
Samstag, 25.11.2017 
18:00 Uhr Eucharistiefeier 
 Marius Buchmann, Christoph Buchmann, Tersa 

Bröhm, Hanna Bröhm, Jonas Bröhm, Fabienne Kuna 
Liebe Minis bitte informiert euch aktuell auf 

www.minis-bodnegg.de 

Herzliche Einladung zum  
Jugendsonntag am  Christkönigssonntag 
in Grünkraut um 10:30 Uhr 

Am 26. November feiert die Diözese den Christ-
königssonntag, und damit auch den diözesanen 
Jugendsonntag. Das Motto „Zweifellos: Ich bin 
nicht allein!“ stellt eine Zusage an alle Menschen, 
die zweifeln, dar. Jeder hat mal Angst und kennt 
das Gefühl von Unsicherheit und Verlassenheit, 
das Gefühl zu den Verlierern zu gehören. Gott 
stellt sich jedoch gerade auf ihre Seite – auf die 
der Verzweifelten, Ängstlichen, Hungrigen, Durs-
tigen, Obdachlosen... An diesem Tag sollen ganz 
besonders die Jugendlichen und jungen Men-
schen im Mittelpunkt der Gebete stehen. 

TAIZÉ - Friedensgebet  
Sonntag, 26.11. Um 18.30 Uhr 
Kath. Kirche St. Theresia 
in Rosenharz 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir alle haben eine tiefe innere Sehnsucht 
nach Frieden… ohne Frieden in  MIR…    
kein Frieden im  WIR… 
Wir wollen gemeinsam…    
in unserer Mitte ankommen…   
beten, singen und Kerzen anzünden für  
den Frieden. 
Gestaltet von der Schola in Bodnegg –  
Herzliche Einladung! 

Aufruf der deutschen Bischöfe zum Diaspora-Sonntag 2017 
Liebe Schwestern und Brüder, 
„Ich werde dich segnen. Ein Segen sollst du sein“ (Gen 12,2b.d). 
Diese Zusage und dieser Auftrag Gottes an Abraham dauern bis 
heute fort. Sie gelten auch uns. 
Weil wir von Gott Gesegnete sind, können wir segnen und Segen 
sein für andere. Die diesjährige Diaspora-Aktion des Bonifati-
uswerkes der deutschen Katholiken steht unter dem Leitwort 
„Unsere Identität: Segen Sein“. Zum Segen werden auch die 
kleinen katholischen Minderheiten in der deutschen Diaspora, in 
Skandinavien und im Baltikum, wenn sie sich engagiert und kreativ 
für andere einsetzen. In Gebet, Wort und Tat sind sie Zeugen des 
Glaubens in schwierigem Umfeld. Die Katholiken in der Diaspora 
brauchen dazu unsere Hilfe. Denken wir an die baltischen Län-
der, wo viele alte, einsame und pflegebedürftige Menschen von 
uns Christen praktische Unterstützung und ein liebevolles Wort 
erfahren. Rufen wir uns die Situation in den flächenmäßig riesi-
gen Pfarreien Nordeuropas vor Augen, wo begeisternde Gläu-
bige wichtig sind, um Kinder, Jugendliche und Erwachsene mit 
der Botschaft vom Reich Gottes in Kontakt zu bringen. 

(Fortsetzung Seite 15) 
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Liebe Schwestern und Brüder, wir bitten Sie anlässlich des Dias-
pora-Sonntags am 19. November um Ihr Gebet und Ihre groß-
zügige Spende bei der Kollekte für das Bonifatiuswerk. Für Ihr 
segensreiches Tun sagen wir Ihnen ein herzliches „Vergelt’s Gott“. 
Für das Bistum Rottenburg-Stuttgart 
Dr. Gebhard Fürst,  Bischof 

Die Katholische Erwachsenenbildung 
Kreis Ravensburg e.V. lädt ein: 
Fasten für Gesunde 

Mo 27.11.2017 - Di 05.12.2017, je 17.30 - 19 Uhr 
Weingarten, Martin-Luther-Gemeindehaus, Abt-Hyller-Straße 17, 
Leitung: Erika Eichwald 

LiteraTour 2017 
Neuerscheinungen deutschsprachiger Autor/innen 
Mo 27.11.2017, 19 Uhr 
Ravensburg, Bildungswerk (barrierefrei) 
Referent: Dr. Michael Krämer, Literaturwissenschaftler 

Nähere Informationen und Anmeldung bei 
Katholische Erwachsenenbildung, Allmandstraße 10, 88212 
Ravensburg 
Telefon 0751 36161-30, Fax 36161-50, E-mail: info@keb-rv.de; 
www.keb-rv.de 

keb und Katholische Landvolk bietet an: 
„Lebendige Kommunikation - mit Herz 
und Verstand – denn Worte können Fens-
ter oder Mauern sein.“ 
„Wie sprechen Menschen? Aneinander vor-

bei“, formulierte Kurt Tucholsky ironisch und traf damit den Kern 
vieler Missverständnisse. Meinungsverschiedenheiten entstehen 
dadurch, dass wir uns nicht verständlich ausgedrückt haben. Um 
Konflikte zu vermeiden, hat sich das Konzept der „GFK nach Mar-
shall Rosenberg“ schon seit vielen Jahren bewährt. Es ist über-
zeugend und einleuchtend. 
GFK kann sowohl bei der Alltags-Kommunikation als auch bei 
Konfliktlösung im persönlichen oder beruflichen Bereich hilfreich 
sein. Im Vordergrund steht nicht, andere Menschen zu einem 
bestimmten Handeln zu bewegen, sondern eine wertschätzende 
Beziehung zu entwickeln, die langfristig mehr Kooperation im 
Zusammenleben ermöglicht. 
Dazu sind alle Interessierten Eltern, Großeltern und Pädagogen 
am Mittwoch, 29. November 2017 um 20:00 Uhr herzlich nach 
Wangen-Deuchelried ins Gemeindehaus St. Petrus, Kirch-
platz 3 eingeladen. 
Referentin ist Dr. Anja Reinalter, Diplompädagogin. 
Eintritt frei. Um eine Spende wird gebeten! 

Kurzexerzitien für Frauen vom 04. - 07. Dezember 2017 
im Schönstattzentrum Aulendorf (Schönstattbewegung Frauen 
und Mütter DRS) 
Thema: Dem Wunder entgegen
Zeit für Ruhe - entschleunigen, Kraft sammeln - auftanken, auf 
das Wesentliche schauen - sich sammeln, bereit sein für was 
Neues - sich öffnen, das Herz öffnen - sich bereiten, innerlich 
bewegt - sich wandeln... 
Verpflegung und Unterkunft gesamt EZ/DU/WC 182,50 € + 
Kurtaxe 6 € und Teilnahmebetrag: 15 € 
Beginn: Montag 18.00 Uhr, Ende Donnerstag ca. 11 Uhr 
Anmeldung: H. Arnegger, Tel. 0751 /26053 

Evangelische Kirchengemeinde 
Atzenweiler 

Freitag, 17. November 
16.30 Uhr - 18.00 Uhr Jungschar für Kinder von 8 – 12 Jahren, 

im Gemeindesaal. 
 Wir machen miteinander einen Filmnachmittag ! 
 Kontakt: Petra Voß (Tel: 0751 – 6527223) 
Sonntag, 19. November - Vorletzter Sonntag des Kirchenjah-
res. Volkstrauertag 
Wir müssen alle offenbar werden vor dem Richterstuhl Christi. 
2.Kor 5,10 
08.45 Uhr Gottesdienst, Stankt Anna, Vogt 
 Pfarrer Bürkle und Dagmar Knausberg 
10.15 Uhr Gottesdienst und Kinderkirche (Krippenspiel-

probe) in der Evangelischen Kirche Atzenweiler 
 Pfarrer Bürkle und Dagmar Knausberg 
 Das Opfer ist für Friedensdienste bestimmt 
Dienstag, 21. November 
18.30 Uhr Gottesdienst in Rosenharz 
 Pfarrer Bürkle 
Mittwoch, 22. November - Buß- und Bettag 
Gerechtigkeit erhöht ein Volk; aber die Sünde ist der Leute Ver-
derben. Spr 14,34 
08.00 Uhr Schülergottesdienst in der Evangelischen Kirche 

Atzenweiler 
 Pfarrer Bürkle 
14.45 Uhr - 16.15 Uhr Konfi-Unterricht 
 Im Gemeindesaal Atzenweiler 
20.00 Uhr - 22.00 Uhr Ökumenischer Chor Grünkraut im 

Pfarrstadel. 
 Leitung: Lib Briscoe 
19.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Evangelischen 

Kirche Atzenweiler 
 Pfarrer Bürkle und Prädikant i.A. Paul Bußmann 
 Mochenwangen 
Donnerstag, 23. November KU3, Treffen der Drittklässler 
17.00 Uhr - 18.30 Uhr Treffen im Gemeindesaal Atzenweiler 
 „Versöhnung“ Wir sprechen über die Geschichte vom 

verlorenen Sohn. Was bedeutet Versöhnung? Welche 
Rituale gibt es? 

Freitag, 24. November - Schülergottesdienst 
07.45 Uhr im Musikzimmer in Bodnegg. 
 Pfarrer Bürkle 
Sonntag, 26. November - Ewigkeits-Totensonntag 
Lehre uns bedenken, daß wir sterben müssen, auf daß wir klug 
werden. Ps 90,12 
09.00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche Vogt 
 Pfarrer Brennecke 
10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Evangelischen 

Kirche Atzenweiler 
 Pfarrer Brennecke 
 Das Opfer ist für die Friedhofspflege bestimmt 
  
Männertreff Atzenweiler 
Nach einem Treffen im November, werden die nächsten Termine 
und Vorhaben veröffentlicht. Interessierte Männer wenden sich 
bitte an Markus Windbühler, T: 07529 - 63207 
  
Evangelisches Pfarramt Atzenweiler, Atzenweiler 2, 88287 Grünkraut 
Pfarrer Manfred Bürkle Telefon: (0751) 62701 Sprechzeiten nach 
Vereinbarung. 
Pfarramt Bürozeiten: Dienstag von 15.00 – 18.00 Uhr, Donners-
tag von 9.00 – 12.00 Uhr 
Mail: Pfarramt.Atzenweiler@elkw.de 
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Ökumenische
 Angebote 

Mittwoch, 22. November  
20 bis 22 Uhr	 Ökumenischer Chor Grünkraut im Pfarrsta-

del in Grünkraut 
	 Leitung: Lib Briscoe 
Sonntag, 26. November	 Abendoase 
19.00 Uhr	 Ökumenisches Abendgebet im katholischen Gemein-

dehaus in Grünkraut 

Vorankündigung: 
Ökumenisches Friedensgebet mit Gesängen aus Taizé am 
Sonntag, 26.11.17 um 18.30 Uhr in der Kirche St.Theresia in 
Rosenharz, gestaltet von der Schola Bodnegg

Vereinsnachrichten
Frauenbund Bodnegg
Mittwoch, 22.11.2017 und Donnerstag, 
23.11.2017 jeweils ab 14.00 Uhr im Feuerwehr-
haus Bodnegg 
Kranzen und Dekorieren für den Weihnachts-
markt 
Zur Herstellung der Kränze und Gestecke für den 
Verkauf am Weihnachtsmarkt am 25. Novem-
ber in Bodnegg freuen wir uns wieder über jede 
Helferin, die uns unterstützt und neue Ideen ein-
bringt. 

Alle sind hierzu herzlich eingeladen um sich kreativ zu betätigen. 
Wir freuen uns schon auf die tollen Kunstwerke und Kreationen 
die wieder hergezaubert und gefertigt werden. 
Da uns in diesem Jahr zum Kranzen Holzstühle zur Verfügung 
stehen, die vielleicht etwas kalt zum Sitzen sind, bitten wir 
euch darum, dass bei Bedarf ein Stuhlkissen mitgebracht wird. 
Für das leibliche Wohl wird natürlich wieder gesorgt. 

Samstag, 25. November 2017 
Dorf- und Weihnachtsmarkt 
Verkauf der Kränze u. Gestecke 

Voranzeige: 
Mittwoch, 6. Dezember 2017 
Adventsfeier und Mitgliederversammlung 
19.30 Uhr Bücherei 

Mitten im Dorf
Wer macht mit beim „lebendigen 
Adventskalender“ in Bodnegg? 
Was ist ein „lebendiger Adventskalen-
der“?
Beim „lebendigen Adventskalender“ tref-

fen sich Menschen an den 24 Tagen bis Weihnachten vor Fens-
tern, Türen, Garagentoren oder auch mal Carports und stimmen 
sich gemeinsam auf Weihnachten ein. Zwischen 17 Uhr und 18 
Uhr öffnet sich ein „Adventskalender-Türchen“. Die Gastgeber 
gestalten das „Türchen“ nach eigenen Ideen, vielleicht mit Lie-
dern, Geschichten, Gebeten oder auch bei Kerzenschein und 
heißem Tee... 
Wer kann mitmachen beim „lebendigen Adventskalender“? 
Alle! Die Gastgeber für die „Adventskalender-Türchen“ können 
Familien sein, Vereine, Kirchengemeinden, Chöre, die Feuerwehr, 
Firmen, Gruppen, wer auch immer.... 
Wer hat Lust, ein „Adventskalender-Türchen“ zu gestalten? 
Wir suchen 24 Gastgeber für die „Adventskalender-Türchen“. 
Wer Lust hat mitzumachen, meldet sich bitte bis 24.11.17 mit 

Angabe des Namens, der Adresse, der Telefonnummer und des 
gewünschten Termins (mit Uhrzeit) bei Andreas Ogger (Tel. 0173-
6690737 oder andreas@ogger.de). Welche Familie wann und wo 
das „Adventskalender-Türchen“ gestaltet, wird rechtzeitig im 
Gemeindeblatt angekündigt. 
Wir freuen uns auf einen lebendigen Advent in Bodnegg! 
Mitten im Dorf e.V. 

Weihnachtsessen 
Alle Mitglieder sind herzlich zu unserem diesjährigen Weihnachts-
essen eingeladen. Es findet am Mittwoch, dem 6.12. um 19:00 
Uhr im Gasthaus „Scharfes Eck“ statt. Da die Anzahl der Plätze 
begrenzt ist, ist eine vorherige Anmeldung unbedingt erforder-
lich. Anmeldung bitte in der Skigymnastik oder direkt bei Sus-
anne Haag 07520/1415 
An diesem Mittwoch findet keine Steparobic und Skigymnas-
tik statt. 
Dieter Franke 

Eröffnungs-Skiausfahrt nach Gargellen 
Die Skifreunde Bodnegg veranstalten am Samstag 10. Dezem-
ber ihre Eröffnungsausfahrt in die Saison 17/18. 
Wir fahren ins Montafon in das Skigebiet von Gargellen. 
Bei genug Schnee werden wir mit verbilligten Vorsaison Karten die 
noch leeren Pisten ausnutzen um Material und Kondition einem 
ersten Test zu unterziehen. 
Wir fahren mit dem Bus ab Bodnegg Sporthalle. 
Abfahrt:	 7:00 
Ankunft:	gegen 18:00 
Preis:	 40 € für Erwachsene 
	 35 € für Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre 
Anmeldung: am besten per mail: dieter.franke.fn@gmail.com 
oder telefonisch unter 01719900616 
Bitte geben Sie in jedem Fall bitte das Alter an. 
Dieter Franke 

Sozialverband VdK 
Baden Württemberg 
Ortsgruppe Bodnegg
Auch im Herbst 2017 VdK-70-
Jahr-Feiern 

Der VdK Baden-Württemberg kann bereits auf 70 Jahre der sozia-
len Arbeit, zunächst für Kriegsopfer, alsbald auch für Menschen mit 
Behinderung, Rentner, chronisch Kranke, Pflegebedürftige und Arme 
zurückblicken. Erste VdK-Orts- und Kreisverbände entstanden schon 
1945. Viele weitere örtliche VdK-Gruppen nahmen in den Jahren 1946 
bis 1948 ihre Arbeit als Interessenvertretung dieser Menschen und als 
Helfer in sozialen Angelegenheiten auf. 2017 gibt es denn auch etliche 
70-Jahr-Feiern mit Ehrungen von Gründungsmitgliedern. Heute gehö-
ren dem VdK allein in Baden-Württemberg rund 225 000 Mitglieder 
jeden Alters an. Die zirka 1250 Orts- und Kreisverbände bieten diesen 
Menschen viel geselliges Vereinsleben mit Ausflügen und Veranstal-
tungen. In 35 VdK-Servicestellen im Land können ratsuchende Mit-
glieder auch professionellen VdK-Sozialrechtsschutz erhalten. Unter 
www.vdk-bawue.de finden sich Adressen und Sprechzeiten, zudem 
viele weitere Informationen zum umfangreichen Serviceangebot. 

BAGSO zu „Ältere Menschen in digitaler Welt“ 
Zum Internet-Welttag am 29. Oktober startete die Bundesarbeitsge-
meinschaft der Seniorenorganisationen (BAGSO), der auch der Sozi-
alverband VdK neben 114 weiteren Verbänden angehört, bereits zum 
sechsten Mal die BAGSO-Internetwoche. Dazu gab es zahlreiche 
Veranstaltungen, die vielfach ins Bildungsportal www.wissensdurs-
tig.de gestellt wurden. Die BAGSO entwickelte in den letzten Jahren 
etliche Initiativen, um Älteren den Einstieg ins Internet zu erleichtern 
und deren Medienkompetenz zu fördern. Denn das Internet gewinnt 
eine immer größere Bedeutung, betont die BAGSO, die 2008 erstmals 
einen Wegweiser durch die digitale Welt erstellte. Mit Unterstützung 
des Bundesjustizministeriums erscheint dieser Ratgeber im Dezem-
ber in 8. Auflage. Neben Hilfen für ältere Internetnutzer formuliert die 
BAGSO auch Forderungen an Politik und Firmen. Sie verlangt, Stra-
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tegiekonzepte zur Digitalisierung der Gesellschaft um Ziele und Maß-
nahmen für die digitale Bildung älterer Menschen zu ergänzen. Unter 
www.bagso.de finden sich diese und weitere BAGSO-Forderungen. 

TURN- UND SPORTVEREIN  BODNEGG E.V.

Nachruf 
Der TSV Bodnegg nimmt Abschied von unserem verdienten 
Vereinsmitglied 

Anton Flock 
der am 27.10.2017 verstorben ist. 
Er gehörte zu den Gründungsmitgliedern, die den Sportverein 
im Jahr 1948 aus der Taufe hoben. Neben seiner Vorstand-
stätigkeit von 1960 bis 1964 verwaltete er über viele Jahre 
die Vereinskasse. 
Sein überaus kompetentes und höchst zuverlässiges Wirken 
als auch seine zurückhaltende Lebensweise wird uns in Erin-
nerung bleiben. 
Unser Mitgefühl gilt den Angehörigen. 
Turn- und Sportverein Bodnegg e.V. 
Der Vorstand 

Tennisclub Bodnegg
Einladung zum Skat-Turnier ! 
Termin:  Samstag, den 25. November 2017 
Beginn:  18:00 Uhr 
Teilnahmeberechtigt:  Alle aktiven und pas-

siven Mitglieder des TC Bodnegg 
Austragungsmodus:  Drei Spielrunden am 3-er oder 4-er Tisch 
Jede Runde 24 bzw. 32 Spiele 
Es wird nach den offiziellen Skatregeln gespielt 
Spielort:  „Café Stieble“ 
Anmeldung:  Bis 24.11. telefonisch bei Christa Stieble
(07520/2719 AB)
Der Vorstand 

Hypovereinsbank spendet 1.500 
Euro an Kreativwerkstatt 
Über ein neues Aquarium freuen 
sich die Künstler der Kreativ-
werkstatt der Stiftung Liebenau in 

Rosenharz. Möglich wurde die Anschaffung durch eine Spende der 
HypoVereinsbank, die im Rahmen ihrer Aktion „Wir für die Region“ 
die Kreativwerkstatt bedacht hat. 
Seit ein paar Tagen steht das große Aquarium im Raum der Krea-
tivwerkstatt. Die ersten Fische schwimmen ihre Bahnen und ziehen 
die Aufmerksamkeit aller auf sich. Manche der Beschäftigten sit-
zen fasziniert davor, folgen den Bewegungen und beobachten. Die 
Kunsttherapeutin Irmi Stegmann ist begeistert: „Das Aquarium bietet 
unseren Künstlern einen Ort der Ruhe. Man kann sehr deutlich sehen, 
wie gut das tut. Die kleinen Bewegungen wirken entspannend und 
gleichzeitig ist da etwas Lebendiges das die Atmosphäre des Rau-
mes verändert.“ Die Beschäftigten erhalten nicht nur einen Einblick 
in die Tierwelt. Es wird gemeinsam gefüttert, gepflegt und gereinigt. 
Das Aquarium bietet natürlich auch künstlerische Impulse, und so 
ziert die Wand darüber bereits ein farbenfrohes Gemälde mit Fischen. 
Dankeschön für Kooperation 
Es ist bereits die dritte Spende, die von der HypoVereinsbank an 
die Kreativwerkstatt in Rosenharz fließt, dazu kommt noch die 
Kooperation in Form von gemeinsamen Malaktionen von Künst-
lern der Kreativwerkstatt und Mitarbeitern der Bank. Für Klaus 
Klug, den Filialdirektor der HypoVereinsbank Lindau, ist es keine 
gewöhnliche Spendenübergabe. „Die Unterstützung der Kreativ-
werkstatt ist für uns eine ganz besondere Angelegenheit und liegt 
uns am Herzen. Die Begegnung mit den Menschen hier und ihre 
Arbeit ist etwas sehr Wertvolles. “ Aufeinander zugehen, mitein-
ander und künstlerisch aktiv sein: Dass das etwas Besonderes ist, 
sieht auch Dr. Berthold Broll, Vorstand der Stiftung Liebenau, der 
sich im Rahmen der Scheckübergabe für die langjährige Treue und 
Unterstützung der Arbeit durch die HypoVereinsbank bedankt. 

Die Vertreter der HypoVereinsbank, der Stiftung Liebenau und die 
Künstler der Kreativwerkstatt in Rosenharz freuen sich über das 
neue Aquarium.

Was sonst noch
 interessiert 

Ruhestand – die schönsten Jahre des Lebens ??? 
Dieser These wollen wir in dem Vortrag nachgehen. 
Wie die Zeit doch vergeht, so resümieren wir oft. Nichts bleibt wie es 
ist, wir unterliegen ständigen Veränderungen. Dies fordert uns heraus. 
Es ist hilfreich, sich die verschiedenen Seiten des Lebens im höhe-
ren Lebensalter bewusst zu machen. Nur so haben wir die Mög-
lichkeit, eben auch diese Lebenszeit, selbstbestimmt zu gestalten. 
Dazu referiert Dr. Bruno Schmid, Prof.i.R. für Theologie und Reli-
gionspädagogik an der PH Weingarten, am Freitag, den 17. 
November um 19.00 Uhr im kath. Gemeindehaus in Waldburg 
Das Netzwerk Senioren in Kooperation mit dem Frauenbund lädt 
Sie ganz herzlich zu diesem aktuellen Thema ein. 
Unkostenbeitrag: 2,00 Euro 

DRK Ortsverein Waldburg 
Erste Hilfe Kurs 
für alle Führerscheinklassen 
Übungsleiter im Sportverein, Ersthelfer im Betrieb usw. 
Am Samstag, 25. November 2017 von 8.30 bis 16.15 Uhr in 
Hannober (DRK Vereinsraum alte Schule) 
Kursgebühr 40.00 € 
Anmeldung unter Tel. 0751 560610 oder unter www.drk-rv.de 
Erste Hilfe Lehrgang 
Info auch unter Tel. 07529 7282 
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DAS BUCHMANN WOCHENANGEBOTWOCHENANGEBOT

Buchmann GmbH 
88287 Grünkraut - Gullen 
Kaufstr. 6 - 8 

Gültig 13.11. - 18.11.2017Gültig 13.11. - 18.11.2017Gültig 13.11. - 18.11.2017

HACKFLEISCH 
GEMISCHT
laufend frischlaufend frisch

SCHWEINE-SCHNITZEL
aus der Oberschale,
zart und mager

RINDER-FILETS
zart gereift, derzart gereift, der
besondere Genuss

KASSLER RIPPLE
gekocht, saftiggekocht, saftig
und magerund mager

BAUERNSCHINKENBAUERNSCHINKEN
vom LandSchwein,
saftig, mager

FLEISCHSALATFLEISCHSALAT
laufend frisch, auslaufend frisch, aus
eigener Herstellung

GESCHLAGENE
4 Stück à 90 g
im SB-Pack

SCHWARTENMAGEN
rot, weiß, 
Hausmacher

0,79 €Aktion 100 g

2,00 €Aktion 1 Pack

0,79 €Aktion 100 g

0,69 €Aktion 100 g

0,89 €Aktion 100 g

1,29 €Aktion 100 g

3,49 €Aktion 100 g 

0,65 €Aktion 100 g 

Höferweg 25· 88267 Vogt 
Telefon: 0 75 29 / 77 61

www.steinmetz-maucher.de

Veredeln Sie Ihre Küche
mit hochwertigen 

Arbeitsplatten 
aus Naturstein 

...alles aus 
Naturstein

Natursteine        aucher
Vogt 

Bezirksleiterin Roswitha Perc Logar
0751/36627-10
roswitha.perc-logar@lbs-sw.de

Zum Wochenende  Donnerstag, 16.11.17 – Samstag, 18.11.17

Schweinebraten zart 100 g 0,89 5
Siedfleisch von der Rippe und Brust 100 g 0,79 5
1a Bierschinken 100 g 1,19 5
Schübling frisch und knackig 100 g 0,99 5
Nudelsalat 100 g 0,99 5

Verkaufswagen-Standzeiten Bodnegg
(Verkaufswagen-Standort „Raiffeisenbank“, Dorfstraße 18)
wie folgt: Freitag von 8.30 bis 10.30 Uhr

                Bergstraße 3 • 88267 Vogt
Tel. 07529 /1215 • Fax 07529/1262
www.metzgerei-fiegle.de

                Bergstraße 3 • 88267 Vogt
 /1215 • Fax 07529/1262

www.metzgerei-fiegle.de

Die Tanz- und Ballettschule Caro Frick, ansässig im Gesundheitshaus 
RUNDUM in Gullen, lädt am Sonntag, Sonntag, Sonntag, Sonntag, Sonntag, Sonntag, Sonntag, Sonntag, Sonntag, 262626. November 2017,. November 2017,. November 2017,. November 2017,. November 2017,. November 2017,. November 2017,. November 2017,. November 2017,. November 2017,. November 2017,. November 2017,. November 2017,. November 2017,. November 2017,

zum „Tag der offenen Tanzschule“ ein!„Tag der offenen Tanzschule“ ein!„Tag der offenen Tanzschule“ ein!„Tag der offenen Tanzschule“ ein!„Tag der offenen Tanzschule“ ein!„Tag der offenen Tanzschule“ ein!„Tag der offenen Tanzschule“ ein!„Tag der offenen Tanzschule“ ein!„Tag der offenen Tanzschule“ ein!„Tag der offenen Tanzschule“ ein!„Tag der offenen Tanzschule“ ein!„Tag der offenen Tanzschule“ ein!„Tag der offenen Tanzschule“ ein!„Tag der offenen Tanzschule“ ein!„Tag der offenen Tanzschule“ ein!„Tag der offenen Tanzschule“ ein!„Tag der offenen Tanzschule“ ein!„Tag der offenen Tanzschule“ ein!„Tag der offenen Tanzschule“ ein!„Tag der offenen Tanzschule“ ein!„Tag der offenen Tanzschule“ ein!„Tag der offenen Tanzschule“ ein!„Tag der offenen Tanzschule“ ein!„Tag der offenen Tanzschule“ ein!„Tag der offenen Tanzschule“ ein!„Tag der offenen Tanzschule“ ein!„Tag der offenen Tanzschule“ ein!„Tag der offenen Tanzschule“ ein!
Von 10 bis 17 Uhr gibt es an diesem Tag die Möglichkeit, in 20 
verschiedene Tanzkurse zu „schnuppern“ und mitzumachen. 

Das Angebot ist sehr vielseitig: von Mama-Kind-Tanz über Sanftes 
Yoga für Senioren bis hin zu Breakdance für coole Jungs und Ballett Yoga für Senioren bis hin zu Breakdance für coole Jungs und Ballett Y

für Kinder und Erwachsene. Das genaue Programm ist zu sehen
auf www.carofrick.dewww.carofrick.dewww.carofrick.dewww.carofrick.dewww.carofrick.dewww.carofrick.dewww.carofrick.dewww.carofrick.dewww.carofrick.dewww.carofrick.dewww.carofrick.dewww.carofrick.dewww.carofrick.dewww.carofrick.dewww.carofrick.dewww.carofrick.dewww.carofrick.dewww.carofrick.dewww.carofrick.de. Für die einzelnen Tanzstunden (die jeweils

30 Minuten dauern) ist keine Voranmeldung notwendig.
Natürlich wird auch das Café im Gesundheitshaus, unter der neuen 
Leitung von Jonny, an diesem Tag geöffnet haben. Über Frühstück, 
Mittagstisch, hausgemachte Kuchen und Stockbrot 
an der Feuerschale ist für jeden etwas dabei.
Wir freuen uns auf alle großen und kleinen Besucher!

„Tag der offenen Tanzschule“ in Gullen!

SEIT 10 JEIT 10 JEIT AHREN FÜR SFÜR SFÜR IE DA!

Jahrgänger- und Klassentreffen Jahrgang 1952
Unser Klassentreffen findet am 10.3.2018 um 11 Uhr 

im Ochsen in Pfärrich statt. Einladung folgt. 
MvG  Alwine · Lydia · Karl · Günther

GESCHÄFTSANZEIGEN

VERANSTALTUNGEN

PFLEGE

VERSCHIEDENES
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www.blum-novotest.com

Fertigungsmesstechnik Made in Germany

Blum-Novotest ist Technologieführer in der Fertigungsmesstechnik. 1968 gegründet, arbeiten wir heute mit über  
500 Mitarbeitern und Niederlassungen in Europa, USA, Südamerika und Asien an kunden- und zukunftsorientierten 
Lösungen für fortschrittlichste Mess- und Prüftechnik in der Automobil-, Luftfahrt- und Werkzeugmaschinenindustrie.

Im Zuge der Erweiterung unserer Geschäftsaktivitäten am Standort Grünkraut suchen wir einen:

Mitarbeiter Rezeption (m/w) #1401
 
Teilzeit von 12:15 – 17:00 Uhr. Gerne auch für Wiedereinsteiger in das Berufsleben. 

 
Ihre Aufgaben umfassen im Wesentlichen:
• Empfang von Kunden
• Betreuung der Telefonzentrale und Weiterleitung von Anfragen in die entsprechenden Abteilungen
• Ausgabe von Büromaterialien
• Bewirtung bei Meetings

Ihr Profil:
•  Flexibilität und Bereitschaft unterschiedliche Aufgaben wahrzunehmen
•  Berufserfahrung in gleicher oder ähnlicher Position wären von Vorteil
•  Gute und sichere Umgangsformen 
•  Gepflegtes und freundliches Erscheinungsbild
•  Gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift

 
Wenn Sie an dieser Stelle interessiert sind und den Anforderungen entsprechen, richten Sie Ihre 
schriftliche Bewerbung bitte mit Angabe der Referenz-Nr. 1401 an personal@blum-novotest.com (max. 4 MB) 
oder per Post an: Blum-Novotest GmbH, Personalabteilung, Kaufstraße 14, 88287 Grünkraut

   M i t w em  
   ich am 
 l i ebs ten 
 arbei te ? 
 Mit 
 allen!

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Stiftung Liebenau sucht für ihre gemeinnützige  
Tochtergesellschaft Liebenau Teilhabe:

Mitarbeiter/-in in der Hausreinigung 
ab sofort in Bodnegg/Rosenharz, Teilzeit mit einem 
Stellenumfang von 17 bis 34 Std./Woche, Web-ID 17426,  
Kontakt: Jasmin Krohmer, Tel. +49 7520 929-2632 
 
In unserer Mitte – Der Mensch. Unser Leitwort gilt für die 
Menschen, die wir betreuen, und für unsere Mitarbeiten-
den. Als großer Arbeitgeber im Sozial bereich bieten wir 
eine einzigartige Vielfalt an Aufgaben feldern und Einsatz- 
möglichkeiten. Wir stehen für hohe Fachkompetenz, beste 
Entwicklungs- und Fortbildungsangebote, größtmögliche 
Flexibilität in der Arbeitszeitgestaltung und faire Bezahlung.

Mehr unter: www.stiftung-liebenau.de/jobs

Einfach mal anrufen

Panasonic IP Telefon KX-TGQ200SW
IP-Telefon zum Anschluß an neuere Router
der Telekom oder AVM (CAT-iq)

Preis statt 39,90 7  7  7 29,99 7
Video-, Rundfunk- und Fernsehtechnik

Wolfgang Marb
Verkauf - Reparaturen - Meisterbetrieb

Theresienstraße 31 · 88279 Amtzell
Telefon 07520 96150 · Fax 96151

STELLENANGEBOTE
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Druck + Verlag Wagner, 70799 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 12251 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

www.vitacours.de

Scherzachstr. 12 - 88287 Grünkraut - 0751/95889761

www.forster- 
metzgerei.de

Kirchstr. 1, Tettnang, 07542/6825

Unser Einkaufstipp
Fr., 17. Nov. - Sa., 18. Nov.

Kasseler Braten
100 g    0,82 H

Hähnchenbrust, frisch
100 g    1,19 H
Käseknacker 

zum Heißmachen
100 g    –,94 H

Kasseler Ripple
100 g    –,92 H

(Irrtum vorbehalten)

Sie erhalten 
unser Angebot 

auch im  
Edekamarkt  
in Grünkraut

Aral Tankstelle 
Wolfeggerstr 2, Vogt

Aral Tankstelle 
Schomburgerstr. 1, Amtzell

Aral Tankstelle 
Friedrichshafener Str. 71, Ravensburg

Weitere AdBlue-Tankstellen unter: www.deisenhofer-gmbh.de

Natürlich finden Sie AdBlue auch für Ihren 
PKW an unseren Tankstellen:

Suchen für unseren Mitarbeiter 

eine 1–1½-Zimmer-Wohnung
in Grünkraut und Umgebung

Warmmiete bis 350,– 3
Bitte unter folgender Nummer anrufen:

Tanja Forstenhäusler 01728293898

Tanja & Stefan Forstenhäusler GbR
Friedach 15 · 88287 Grünkraut

Heizölgeruch im Haus? Heizöltanks austauschen?
Auch auf engstem Raum möglich! 

Sichern Sie sich jetzt schon den Winterrabatt  
für Jan/Feb. 2018!

Ihr Fachbetrieb für Fragen rund um den Heizöltank.

Staudinger GmbH, Baienfurt, Tel. 0751 41004

GESCHÄFTSANZEIGEN

IMMOBILIEN


